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TREUESPENDE FÜR SCHLESIEN
Wer spricht noch von Schlesien, wenn nicht wir, die Landsmannschaft Schle­
sien! Wer bäumt sich auf, wenn Schlesien geleugnet wird, ein Schicksal, das 
jetzt ganz Ostdeutschland jenseits von Oder und Görlitzer Neiße erleiden soll! 
Wer erhebt den Ruf: Gerechtigkeit auch für Schlesien, Selbstbestimmung für 
das ganze deutsche Volk! Wer tritt für einen tragfähigen und friedlichen Aus­
gleich mit unserem polnischen Nachbarn ein, gegen ein Grenzdiktat und für 
Verhandlungen unter gleichberechtigten Partnern!
Wir halten die Verbindung zu unseren Landsleuten daheim und sind ihr Anwalt 
im Ringen um die elementaren Menschenrechte. Wir gründen Schritt für Schritt 
für eine Million Schlesier in Mitteldeutschland die Landsmannschaft Schlesien. 
Schlesien bleibt unser Auftrag. Das spricht sich leicht aus, aber dieser Pflicht zu 
genügen, verlangt Einsatz und Energie, Idealismus und finanzielle Mittel.

Unser A ufruf zu einer TREUESPENDE FÜR SCHLESIEN kommt aus der 
Not heraus, aus der großen materiellen Bedrängnis der Landsmannschaft 
Schlesien, aus der Einsicht der Notwendigkeit, für unser Schlesien zur Stelle zu 
sein und kämpferisch einzutreten. Wir bitten um ein Opfer.
Schlesien darf nicht untergehen, unser Schlesien muß leben. Das aber setzt vor­
aus, daß die Landsmannschaft Schlesien überlebt. Darum die herzliche Bitte:

TREUESPENDE FÜR SCHLESIEN 
Schlesien Glückauf!

Dr. Herbert Hupka
Bundesvorsitzender der Landsmannschaft Schlesien — Nieder- und Oberschlesien —

Konto-Nr,,! 1601164040 • B L Z 37069574 • Raiffeisenbank Königswinter 21
Selbstverständlich werden auf Wunsch Spendenquittungen für das Finanzamt ausgestellt. 

Überweisungsvordruck fliegt der heotigen Ausgabe bei»

I

i
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Totengedenken im November
Wie schnell ging das Jahr zu Ende. Der 

schöne Sommer mit seinem Sonnenschein 
ist noch in unseren Gedanken, und doch 
kommen die Herbstnebel jeden Morgen 
und verhüllen die Landschaft. In der dun­
klen Jahreszeit ist der Gedanke an unsere 
Lieben, die schon von uns gegangen sind, 
besonders schmerzlich, es ist, als ob die 
Sonne sonst diese Gedanken in den Hinter­
grund ireten läßt. Schon 46 Jahre sind ver­
gangen, seit wir in heimatlicher Erde unsere 
Lieben begraben durften. Die Friedhöfe in 
Schlesien sind verwaist, die meisten Gräber 
eingeebnet. Auch auf den Friedhöfen in der 
Bundesrepublik geschieht das so.

Um so mehr läßt es einen aufhorchen, 
wenn man hört, daß rund um die Schweid- 
nitzer Friedenskirche „Ordnung geschaffen 
wurde“ . Dieses einmalige Bauwerk schlesi­
scher Kirchenbaukunst wird vom lutheri­
schen Weltbund unterhalten, in dieser Kir- 
Tte finden evangelische Gottesdienste in 
(  jtscher Sprache statt und am letzten 
Sonntag im September dieses Jahres fand 
in der Schweidnitzer Friedenskirche ein 
Festgottesdienst statt, bei der die restaurier­
te Orgel vorgestellt wurde, die durch Spen­
den von Schlesiern wieder ihren schönen 
Klang erhielt.

Das sind tröstliche Nachrichten aus unse­
rer Heimat. Tröstlich auch eine weitere 
Nachricht: Der Friedhof rund um die 
Schweidnitzer Friedenskirche, der über 40 
Jahre verwüstet und verwildert keinen 
schönen Rahmen um dieses sakrale Bau­
werk bildete, ist instand gesetzt worden.

Die Grabstätten und Kreuze auf dem Schö­
nauer Friedhof sind uns fremd geworden. 
45 Jahre nach der Vertreibung stehen auf 
den Kreuzen polnische Namen.

Bild: Jutta Graeve
Die alten Familiengruften wurden wieder 
hergerichtet, nicht mehr restaurierbare 
Grabstätten wurden eingeebnet. Rund um 
die Friedenskirche entstand so eine Anlage, 
die dem Bauwerk würdig ist. Es lohnt sich, 
die Kirche zu besuchen.

Der Weg in eine gemeinsame Zukunft 
von Polen und Deutschen ist noch weit und 
er wird ein dorniger Pfad sein, doch solche 
Anfänge machen Mut, sie sind eine Geste 
der Versöhnung über die Gräber hinweg.

Jutta Graeve
so5ccccccooccosccoocoeoccocco5ccoscooosocoocccccosoccc<

Das Leben der Menschen ist wie Gras, 
wie Blumen auf der Flur

„Das Leben ist wie Gras, wie Blumen auf 
/Jer Flur . . .“ . Dieser Text aus dem Re- 
: iem von Brahms, oder auch dieser Text
aus der Bibel kam mir in den Sinn, als ich 
einen Brief von Fritz Seidel aus der Hirten­
gasse in Thurnau las. Er sandte ihn schon 
vor einiger Zeit an die Heimatnachrichten 
und legte dabei zwei Predigttexte von Beer­
digungen aus dem Jahr 1852 und 1958 bei. 
Früher war es danach üblich, daß diese 
Worte am Grab eines lieben Familienange­
hörigen vom Pfarrer aufgeschrieben und 
den Angehörigen übergeben wurden. Fritz 
Seidel konnte diese alten Urkunden retten 
und sandte uns Fotokopien davon zu.

Wer diese Predigten aufmerksam liest, 
bekommt ein Bild der damaligenZeit. Fritz 
Seidel vermutet, daß diese Texte der Pfar­
rer von Schönwaldau, Johann Carl Bren­
ner, verfaßte, über den die Heimatnach­
richten im letzten Jahr berichteten. David 
Stumpe war 1775 in Schönwaldau geboren 
worden, hatte als Häusler sein ganzes Le­
ben in Schönwaldau verbracht, 1797 gehei­
ratet und konnte 47 Jahre lang mit seiner 
Frau eine gute Ehe führen. Zwei Söhne und 
eine Tochter waren sein ganzer Stolz und 
groß war sein Kummer, als die Tochter 
1830 mit 23 Jahren starb. Nach dem Tod 
seiner Frau lebte er von seinen Kindern be­
treut als ,,Auszügler“ und hatte noch viel 
Freude an seinen drei Enkelkindern, drei

weitere starben vor ihm. Seinen Besitz hatte 
er 1841 an einen seiner Söhne übergeben.

Die andere Trauerpredigt berichtet vom 
Tod eines 15jährigen Mädchens, ganz of­
fensichtlich der Enkeltochter des David 
Stumpe, die der Predigt nach wohl an einer 
Blinddarmentzündung starb. Damals kann­
te man noch keine Operationen im Bauch­
bereich. Sie war der ganze Stolz ihrer El­
tern, die gramgebeugt das Schicksal tragen 
mußten.

Wer diese Texte heute liest, sieht vor sich 
die Dorfgemeinschaft, die voller Mitleid 
sich um die Eltern schart. Es sind intakte 
Familien, die sich um das Wohlergehen der 
alten Menschen kümmern und in aller Be­
scheidenheit ihr Leben gestalteten, die 
Freud’ und Leid miteinander tragen.

Die beiden Lebensläufe sollen auf 
Wunsch von Fritz Seidel der Schlesischen 
Heimatstube in Solingen zugeführt werden.

Jutta Graeve

Die
GOLDBERG-HAYNAUER 
HEIMATNACHRICHTEN 

sind das letzte Bindeglied unter uns 
Heimatvertriebenen. Ein Abonne­
ment ist ein schönes Geburtstagsge­
schenk.

Totengedächtnis
1991

Wieder ist ein Jahr vergangen 
in das Meer der Ewigkeit.
Viele sind von uns gegangen. 
Heim zu Gottes Herrlichkeit.
Trauernd stehen wir und beten 
an den stillen Hügeln nun.
Wo befreit von Erdennöten 
uns’re lieben Toten ruh’n.
Grüne Tannenkränze schmücken 
manches liebe Erdengrab.
Und die Marmorkreuze blicken 
zu den Gräbern still hinab.
Menschen harren, im Gedächtnis, 
in des Friedhofs heil’gem Ort. 
Wo die Liebe als Vermächtnis 
weilet bei den Toten dort. ,
Und Gedanken flieh’n im Äther 
hoch über dem weiten Land.
Hin zum Lande uns’rer Väter, 
hin zum lieben Schlesierland.
Sie begleiten an dem Tage 
uns’re lieben Ahnen nun.
Die in keinem Sarkophage 
dort in Heimaterde ruh’n.
Die in bösen Kriegestagen 
damals umgekommen sind. 
Hingemordet und erschlagen. 
Männer, Frauen, Greis und Kind.
Nun, sie ruhen jetzt in Frieden! 
Ihnen gilt unser Gebet!
Heut’ am Tage hier hinieden! 
Wenn Ihr an den Gräbern steht.

Gerhard R. Renner

Ostdeutsche Glocken läuten 
die Weihnacht ein

Solingen. Es ist schon zu einer Tradition 
geworden, daß in der Gedenkstätte des 
deutschen Ostens auf Schloß Burg (Solin­
gen) die Silberglocke aus dem Dom zu Kö­
nigsberg und die Glocken der Breslauer Ja- 
cobuskirche und des Domes die Weihnacht 
einläuten. Anschließend findet im Ritter­
saal eine festliche Burgmusik statt. Die 
Symphoniker des Blechbläser-Ensembles 
vom Symphonie-Orchester Wuppertal mu­
sizieren weihnachtliche Musik. Leonore 
Gedat (Königsberg/Düsseldorf) liest ernste 
und heitere Weihnachtserzählungen aus 
Ostdeutschland. Die Veranstaltung beginnt 
am Sonntag, 15. Dezember, um 14.30 Uhr. 
Von Düsseldorf aus wird ein Bus einge­
setzt, der um 12.00 Uhr vom Busparkplatz 
Immermannstraße abfährt. Anmeldungen 
hierfür müssen bis zum 9. Dezember im 
Haus des Deutschen Ostens, Düsseldorf, 
Zimmer 401, erfolgen.

996fS90090S0000006i9099600066
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Festliche Orgeleinweihung in Schweidnitz

Das Innere der Friedenskirche in Schweidnitz auf einer alten Postkarte. Die Friedeuskirchc 
wurde nach dem 30jährigen Krieg erbaut und berühmt wegen ihrer prächtigen Innenraum- 
gestallung. Sie wird vom Lutherischen Weltbund erhalten. Die jetzt restaurierte Orgel ist 
über dem Altar zu erkennen. Bild: Archiv

Ein großer Tag für den kleinen „Verein 
zur Erforschung und Erhaltung schlesi­
scher Orgeln“ war der 29. September 1991. 
Mit einem feierlichen Gottesdienst wurde in 
der Friedenskirche zu Schweidnitz die Wie- 
derindienstnahme der restaurierten Altar­
orgel von 1695 gefeiert.

Diese Kirche ist die bedeutendste und zu­
gleich besterhaltene im alten evangelischen 
Schlesien. Das Innere der Kirche ist bis heu­
te unverändert rein deutsch, denn die vielen 
Beschriftungen sind nicht polonisiert wor­
den. Die Kirche dient der kleinen polni­
schen Restgemeinde mit ihren regelmäßig 
in der Muttersprache gehaltenen Gottes­
diensten als Heimstatt. Kulturpolitisch ge­
sehen ist sie eine osteuropäisch-deutsche 
Denkwürdigkeit.

Zwei Orgeln schmücken die Kirche: Die 
große Orgel von 1669 — zuletzt 1882 erneu­
ert — und die kleine orgel über dem Altar 
mit ihrem filigranen Prospekt von 1695. 
Beide bedürfen ständiger Pflege. Die Altar­
orgel war sehr beschädigt und lange unbe- 
spielbar. Nunmehr erstrahlt ihr Prospekt 
— in der Breslauer Museumswerkstatt auf 
Hochglanz gebracht — in ursprünglicher 
Schönheit und der Klangkörper in barocker 
Einmaligkeit.

Der ,,Orgel-Verein“ hatte sich als erste 
Aufgabe gestellt, diese Orgel wieder be­
spielbar zu machen. Ca. DM 80 000,— 
mußten aufgebracht werden. Viele kleine 
und einige sehr große Spenden (von der 
Deutschen Bank, von der Commerzbank, 
von der Firma Höchst, vom Lions-Club 
Königstein und einer Kaufmannsgruppe 
aus Bielefeld) ermöglichten, die Restaurie­
rung in Auftrag zu geben.

Unterstützt vom derzeitigen jungen pol­
nischen Pfarrer Pytel konnten die Orgel­
bauer Richard Jacoby aus Kassel und Herr 
Lindner aus Radebeul in Sachsen ans Werk 
gehen. Sie haben gute Arbeit geleistet — 
davon konnte sich die große Festgemeinde 
überzeugen, als am 29. September die Orgel 
erklang.

Seit der 300-Jahr-Feier von 1952 war es 
das größte protestantische Ereignis, das 
polnische Evangelische aus nah und fern 
zusammen mit der deutschen Restgemeinde 
und vielen Besuchern aus Westdeutschland 
begingen.

Angeführt vom evangelischen Oberhir­
ten für Polen, Bischof Jan Szarek aus War­
schau, zogen alle noch lebenden polnischen 
Geistlichen, die nach dem Krieg in der Kir­
che gewirkt haben, zusammen mit dem Kir­
chenrat in das ehrwürdige Gotteshaus ein. 
Von deutscher Seite war Pfarrer Dobrin 
aus Frankfurt in seine alte Amtskirche ge­
kommen. Er hat sich nicht nur große Ver­
dienste um die Beschaffung der notwendi­
gen Mittel erworben, sondern auch am Ern­
tedankfest vor 43 Jahren 1948 seinen letz­
ten Gottesdienst vor den damals noch vie­
len noch nicht ausgewiesenen Deutschen 
gehalten.

Nach der polnischen Predigt des Bischofs 
Szarek über den 150. Psalm und nach lan­
ger, in polnisch abgehaltener Liturgie, 
sprach Pfarrer Dobrin, ins Polnische gedol- 
metscht von Pfarrer Zajaczkowski, über 
den Brückenbau zur Verständigung zwi­
schen ,,Nachbarn seit 1000 Jahren“ (so der 
Titel eines Buches, welches der Ostdeutsche

Kulturrat in Bonn herausgegeben hat) und 
über die Freude darüber, daß unser deut­
sches und evangelisches Wort in der Frie­
denskirche wieder gesprochen werden 
kann.

Zum Ausklang sprachen Grußworte 
Senior-Pfarrer Pospiech aus Grünberg, 
Pfarrer Dobrin für die EKD, der hessische 
Kirchenpräsident Dr. Spengler-Darmstadt 
und Herr von Selchow für die Johanniter- 
Ordensgemeinschaft. Alte Schweidnitzer 
helfen als Johanniter mit Waren und man­
cherlei Unterstützungen der deutschen Ge­
meinde, den örtlichen Krankenhäusern und 
sozialen Einrichtungen. In diesem speziel­
len Fall haben sie Materialien und Werk­
zeug für die Orgelbauer transportiert.

Am Nachmittag fand dann ein Orgelkon­
zert auf der restaurierten Altar-Orgel statt. 
Tomasz Adamus spielte Werke von Buxte­
hude, Anonymus, Krakowa, Podbielski, 
Seelink, Bruhns und am Schluß im Wech­
selspiel mit der großen Orgel — gespielt 
von Barbara Moneta — das Konzert F-dur 
von Georg-Friedrich Händel.

Die vielen Spender und der ,,Orgel- 
Verein“ können stolz und glücklich sein. 
Nicht nur darauf, daß diese schöne alte 
Barock-Orgel wieder zu hören ist, sondern 
auch darauf, daß ein deutsch-polnisches 
kulturelles Gemeinschaftswerk beispielge­
bend gelungen ist.

Nun soll die Restaurierung der Josephs- 
Orgel im Kloster Grüssau folgen und, wenn 
die Mittel aufgebracht werden können, 
auch die große Orgel in der Friedenskirche 
überholt und restauriert werden.

Klaus Goldmann 
Am Schloßpark 18, 8035 Gauting

Puzzle
»Heimat Schlesien« 

DM 12,—

Kom m 9 mit mir
Komm’ mit mir in die Heimat, 
ich lad’ dich herzlich ein.
Komm’ mit mir in die Berge, 
laß’ wandern uns zu zwei’n.
Sei’s auch nur in Gedanken, 
in der Erinnerung 
schwingt eine Melodien noch, 
die niemals ist verklung’n.
Es harft noch im Gebirge
der Wind das gleiche Lied,
erzählt von alten Sagen,
die wir so sehr geliebt,
vom Zwergenvolk im Erdreich,
dem Berggeist Rübezahl, '
von schatt’gen tiefen Tälern,
manch’ klarem Wasserfall.
Es tost wie einst der Sturmwind 
um mächt’ges Felsgestein, 
zerreißt die Nebelschwaden, 
die Sonne bricht herein.
Sie weist den Weg durchs Knieholz, 
zu Gipfeln, stillen Seen, , 
läßt Bauden an den Hängen, 
die Schneekoppe uns seh’n.
So steigen in Gedanken 
wir auf zu steilen Höh’n, 
erfreu’n uns an dem Schönen, 
das wir am Wege seh’n.
Erfüllt von all’ dem Schauen, 
dem Wiederfinden dort, 
lebt so der Heimat Zauber 
noch immer in uns fort.
Laß’ frohen Mut’s uns schreiten — 
es soll wie damals sein —, 
erklimm’n der Heimat Berge, 
uns fühlen ganz daheim.
Das ist ein selig Wandern — 
kann’s auch im Traum nur sein —, 
weil auf all’ uns’ren Wegen 
liegt der Erinn’rung Schein.

Ilse Schlotte geh. Hochmuth
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Aus den Heimatgruppen
Heimatgruppe

Goldberg-Bunzlau in München
Am Sonnabend, dem 28. September, tra­

fen sich die Mitglieder der Heimatgruppe 
Goldberg-Bunzlau zu einem besinnlich-hei­
teren Nachmittag im Schlesierzimmer im 
Haus des Deutschen Ostens. Nach der Be­
grüßung gab Heimatgruppenleiter Helmut 
Schimpke einen kurzen Rückblick auf die 
wohlgelungene 40jährige Jubiläumsfeier 
der Heimatgruppe.

Horst Beck berichtete über das große 
Schlesiertreffen in Nürnberg und über das 
Bundestreffen der Haynauer in Friedrichs- 
roda im Thüringer Wald. Dieses Treffen 
fand zum ersten Mal gemeinsam mit den 
Heimatfreunden aus den neuen Bundeslän­
dern statt. Es war gut besucht und fand 
großen Anklang.

Über Martin Opitz (*23. 12. 1597 — 
f 20. 8. 1639), den großen Sohn Bunzlaus, 

C nirde an diesem Heimatnachmittag aus­
fü h rlich  berichtet und informiert. Heinz 

Knappe verlas eine kurzgefaßte Biographie. 
Die Anwesenden erfuhren, soweit sie es 
noch nicht w u ßten , daß der Dichter wegen 
seiner überragenden Schriften von Kaiser 
Ferdinand II. mit Brief und Siegel am 14. 
September 1627 als „Martin Opitz vom Bo­
berfeld“ in den Adelsstand erhoben wurde. 
Eine heitere Opitzgeschichte, vorgetragen 
von Wilma Jülke, wurde von den Heimat­
freunden mit Begeisterung aufgenommen.

Das folgende Bunzlau-Quiz mit 20 Fra­
gen erregte viel Heiterkeit und brachte ei­
nen unterhaltsamen Abschluß des Heimat­
nachmittags.

Vorankündigung: Die Weihnachtsfeier 
der Heimatgruppe Goldberg-Bunzlau fin­
det am 2. Adventssonntag, dem 8. Dezem­
ber, um 14.00 Uhr im Haus des Deutschen 
Ostens statt.

Alle Mitglieder und Freunde sind schon 
jetzt dazu herzlich eingeladen. te

r
- Heimatgruppe Goldberg 

in Bielefeld
Am 5. Oktober fanden sich die Mitglie­

der unserer Heimatgruppe im großen Kreis 
der Schlesier zum Erntedankfest zusam­
men. Wir trafen uns im „Fichtenhof“ , vie­
len auswärtigen Heimatfreunden ein inzwi­
schen bekannter Ort.

Mitglieder der Heimatgruppe Walden- 
burger Bergland hatten, wie alle die Jahre 
vorher, wieder eine Erntekrone gebunden. 
Auch die Tische waren liebevoll mit Blu­
men und Ähren geschmückt.

Der Nachmittag begann, wie kann es bei 
einem Erntefest anders sein, mit einem ge­
mütlichen Plausch bei Kaffee, Mohn- und 
Streuselkuchen. Doch dann führte uns die 
DJO-Trachtengruppe Himmighausen hin­
ein in das Brauchtum des Erntedanks. In 
Gedanken wurde das Bild der Heimat zu 
dieser herbstlichen Zeit in uns wach. Auch 
daheim sagten wir Dank mit Worten, Lie­
dern und Tänzen, denn alles menschliche 
Bemühen wäre ohne Gottes Segen vergeb­
lich. Wir sagen den jungen Menschen dieser 
Gruppe Dank für diese Stunden des Besin­
nens und des Frohsinns. Danach spielte die 
Musik auf zum frohen Tanz unter der Ern­
tekrone. Viele folgten den Klängen und

schwangen das Tanzbein. Doch auch die 
immer wieder neu zusammenführenden Ge­
spräche waren oft recht lebhaft. Viel zu 
schnell vergingen die Stunden.

Rotraut Rädel 
*  *  *

Die letzte Veranstaltung des Jahres ist 
unsere „Vorweihnachtliche Feier“ , die wir 
in bewährter Weise gestalten werden. Wir 
treffen uns am Samstag, dem 8. Dezember 
1991, um 15.00 Uhr im Restaurant „Alt- 
Schildesche“ . Die musikalische Ausgestal­
tung liegt in den Händen unseres bewährten 
„Trios“ unter Leitung von Wilhelm Köbe. 
Daneben wird eine Flötengruppe unter Lei­
tung von Ursula Geisler mitwirken. Dies­
mal wird erstmals der „Wecheslgesang“ er­
klingen, wie er in der ev. Kirche in Neu- 
kirch zur Christnacht erklang. Mitglieder 
der Heimatgruppen Goldberg und Mün­
sterberg werden die Wortbeiträge überneh­
men.

Wir laden alle Heimatfreunde mit ihren 
Familien herzlich dazhu ein.

Harri Rädel

Haynauer Wochenende 
vom 20. bis 23. 9. 1991 

in Friedrichroda
Schon Wochen, ja Monate vorher waren 

Ursel Müller/Kühn und Liesel Köhler/ 
Stabenau sehr aktiv, um dieses Treffen der 
Haynauer zu dem Ereignis zu machen. Es 
ist ihnen gelungen, es war ein großer Erfolg 
und ca. 250 Teilnehmer waren angereist. 
Dafür sage ich den beiden im Namen aller 
Teilnehmer hierdurch nochmals herzlichen 
Dank.

Da viele Heimatfreunde aus den neuen 
Bundesländern zum ersten Mal an so einem 
Treffen teilnahmen, waren die Begrüßun­
gen und Wiedersehensfreuden unübertreff­
lich groß. Die Tage waren zwanglos ohne 
größere Programme geplant, so konnte 
man mit Ausflügen in die Umgebung diese 
kennenlernen. Abends fanden wir uns im­
mer alle in dem dafür vorgesehenen Cafe 
zum „loabern“ wieder ein. Da wurden 
auch Heimatlieder gesungen, begleitet von

Liesel Köhler/Stabenau auf - ihrem Key­
board, Gedichte und Geschichten in schle­
sischer Mundart vorgetragen und . . . viele, 
viele Erinnerungsfotos geschossen. Auch 
Fotos von Reisen in die alte Heimat sowie 
Jugendbilder reichte man von Hand zu 
Hand. So mancher Freundenschrei er­
klang, wenn sich jemand auf den alten Fo­
tos erkannte.

Frau Müller/Kühn mit ihren Angehöri­
gen hatte für Getränke gesorgt. Man pro­
stete sich immer wieder von Tisch zu Tisch 
zu, denn einjeder wünschte damit dem an­
deren das Beste. Viel zu schnell verging die 
Zeit, doch einstimmig wurde beschlossen: 
das Treffen wird 1992 hier wiederholt.

Wir mußten aber auch leider bedauern, 
daß einige Anmeldungen wegen Krankheit 
abgesagt wurden. Für alle, die also nicht 
dabeisein konnten, ,,Gute Besserung!“ 
Vielleicht klappt es im nächsten Jahr. Ich 
freue mich schon heute darauf und hoffe, 
recht viele Haynauer dort wiederzusehen.

Mit heimatlichen Grüßen
Eure Elsbeth Irrgang/Jahn

— ADELSDORF-LEISERSDORF —
Liebe Heimatfreunde!

Wie einigen Heimatfreunden schon be­
kannt ist, wurde unsere Kirche in den Jah­
ren 1789— 1792 erbaut und am Johannes­
lag, am 24. Juni 1792, durch die Einwei­
hung, verbunden mit einer kleinen Feier, 
ihrer Bestimmung übergeben.

Folglich ist am 24. 6. 1992 das 200jährige 
Jubiläum fällig. Aus diesem Grund habe 
ich die Fahrt im Jahr 1992 für meine Hei­
matfreunde in diese Zeit gelegt, und zwar 
vom 24. 6. bis 29. 6. 1992.

In jedem Jahr führe ich bei meiner Grup­
penfahrt die mitreisenden Heimatfreunde 
in unsere Kirche. Ich kann immer wieder 
ein großes Erstaunen bei den Leuten fest­
stellen. Dieses festigt jedesmal meinen Stolz 
zu dieser Kirche.

Weit und breit ist sie die schönste Dorf­
kirche. Im Jahr 1984 wurde sie von innen 
renoviert und auch mit neuen Sprossenfen­
stern ausgestattet. Die Arbeiten wurden 
von Grund auf sorgfältig und gewissenhaft 
ausgeführt. Von der Gestaltung her ist es 
ein gelungenes Werk und könnte schöner 
nicht sein.

Teilnehmer des Haynauer Treffens vor dem Berghotel
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Ich denke, daß es angebracht ist, unserer 
ehemaligen Kirche zu diesem Jubiläum die 
Ehre zu erweisen, indem wir vor Ort eine 
Feierlichkeit in Andacht und Würde gestal­
ten.

Die ersten Ideen und Vorschläge hierfür 
sehen folgendermaßen aus: Gestaltung: 
Helmut Rosemann, evtl, ein kleiner Beitrag 
Von mir. Ortei: Bundeschorleiter und Chor­
direktor Horst Pinkawa, evtl, ein Solo, ge­
sungen von seiner Tochter, z. B. das „Ave 
Maria“ .

Von dieser Idee können wir aber noch 
grundlegend abweichen. Es hängt auch viel 
von dem Pfarrer ab, ob er damit einver­
standen ist. Zur Zeit wird mit ihm über eine 
dritte Person in dieser Angelegenheit ver­
handelt.

Wir würden uns freuen, wenn sich bei 
dieser Besonderheit viele Heimatfreunde 
beteiligen würden. Andere Vorschläge oder 
Personen, die sich an der Gestaltung betei­
ligen möchten, würden wir begrüßen. Wer 
mit dem Pkw kommen möchte, für den 
kann ich auch buchen. Der gehört dann zur 
Gruppe, und das ist billiger. Später mehr.

Günter Bleul
Sonnenhang 23, 5227 Windeck-Schladern 

Telefon (0 22 92) 28 82

— WOITSDORF — 
Woitsdorfer 

trafen sich in Essen
Zum 10. Treffen der Woitsdorfer in Es­

sen im Kölner Hof kamen wieder eine statt­
liche Zahl aus nah und fern. Es waren ca. 
60 Personen, darunter einige aus den neuen 
Bundesländern. Unter den Anwesenden 
war auch unsere Älteste, Frau Leuchel (83 
Jahre) mit ihrer Tochter und ihrem Enkel­
sohn, früher Neu-Woitsdorf.

Am Samstag begann das Treffen mit 
Kaffee und Kuchen und endete gegen 23.00 
Uhr.

Am Sonntag trafen wir uns gegen 10.00 
Uhr. An diesem Tag kamen auch die mei­
sten Heimatfreunde. Gegen Mittag waren 
alle eingetroffen. Es wurde viel erzählt und 
man freute sich, dabeizusein. An dieser 
Stelle ein Gruß an die Kranken, die nicht 
kommen konnten, und gute Genesung.

Gegen 17.00 Uhr verabschiedete der 
Sprecher der Woitsdorfer, Arthur Kuhnt, 
die Heimatfreunde und gab allen mit auf 
den Weg, daß wir uns in zwei Jahren ge­
sund Wiedersehen.

Rundum: das Treffen war wieder einmal 
ein großer Erfolg.

Heimatfreund Arthur Kuhnt

— KAUFFUNG —
Wir Kauffunger 

trafen uns wieder
Heimattreffen am 28./29. 9. 1991 

in Nürnberg 
Karin Schaefer-Schultz

Das schöne Gasthaus »Zum Heidekrug« 
in Nürnberg war wieder rappelvoll, denn 
was den Nürnbergern ihre Stadioneinwei- 
hung war und den Fürlhern die Kirchweih, 
das war für uns Kauffunger am fränkischen 
Bauernsonntag das vielgeliebte Heimatref­
fen.

Pünktlich um 17.00 Uhr am Samstag be­
grüßte uns unser Gastgeber, der Bürger- 
Manfred, so lieb und herzlich. „Meine lie­
ben Kauffunger“ , so sagte er, „die Mauer 
ist gefallen und wir Kauffunger finden zu­
sammen.“

Dann trat unser ,,Bürgermeister“ Walter 
Ungelenk an das Rednerpult und auch er 
fand wieder so freundliche und zu Herzen 
gehende Worte. Er bedankte sich bei den 
Organisatoren, die sich so viel Mühe und 
Arbeit gemacht hatten, alles schön und 
festlich zu gestalten. Das galt vor allem 
Hannchen und Manfred, aber auch allen 
ihren Getreuen.

„Wir sind Kauffunger“ , rief Walter uns 
zu, ,,wir sind nur Kauffunger, die sich ver­
bunden fühlen und die Erinnerung an unser 
schönes Dorf nicht vergessen wollen.“

Ja, und dann kam die „schlä’sche Stun­
de“ , auf die Bühne traten unsere zwei 
Kauffunger Originale, die Geisler-Ruth 
und die Engelmann-Edith, und locker und 
keck drehte es sich jetzt um die Liebe und 
ums Heiraten, oder lieber nie ums Heira­
ten, ma wiß ja nich, wie man’s richtig 
macht, und wir lachten und lachten und 
hatten eine vergnügliche Stunde. Die bei­
den machen es aber auch zu süß und sind 
doch richtige Kauffunger Originale.

Es summte im Saale wie in einem Bienen­
stock und es wurde nun geloabert und ge- 
loabert und wieder saßen sie zusammen, die 
Nuppern von früher und die Verwandten 
und Bekannten. Ach, die Kauffunger, sie 
sind doch das Salz der Erde.

Wir Nachbarskinder aus dem Viehring 
fanden uns in froher Runde zusammen und 
Salem beschwor eine längst vergangene 
Vollmondnacht herauf. Wir hockten wie­
der unter blühenden Alpenveilchen bei 
Sallge-Gärtner im Glashaus und redeten im

Frau Ruth Geisler/Krausc und Frau Edith 
Eckert/Engelmann bei ihren Vorträgen in 
der „Schlä’schen Stunde“ .

Bilder: Walter Ungelenk

Mondschein von Gott und der Welt und 
wir waren so jung und das Leben lag erwar­
tungsvoll vor uns und wir wollten doch alle 
große Dinge vollbringen. Bis die melodi­
sche Stimme meiner Mutter durch die 
Mondnacht nach mir und meiner Cousine 
Wittchen rief. Ach, wer hat schon das 
Glück einer Jugend auf dem Lande.

So vergingen viel zu schnell die schönen 
Stunden und das Tanzbein wurde natürlich 
auch temperamentvoll geschwungen.

Am Sonntag hielt Herr Pastor Friemelt 
wieder einen besinnlichen Gottesdienst, er­
greifend auch die Totenehrung, die wir ste­
hend anhörten und die uns oft erschrocken 
aufblicken ließ. Das ist es eben, was uns 
auch traurig und betroffen macht. Der 
Kreis wird kleiner um uns, viele sind scho|C~ 
zu krank, um zu kommen, viele liegefrv  
schon irgendwo in fremder Erde. Sie ster­
ben hinweg und irgendwann wird auch un­
sere letzte Stunde kommen.

Und dann wird es kein Kauffung mehr 
geben, dann wird niemand mehr an die 
blauen Berge denken, an die grünen Täler,

Teilnehmer des Woitsdorfer Treffens in Essen
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an die geliebten alten Häuser und an die 
Dorfstraßc, die so munter neben der lusti­
gen Katzbach von Brücke zu Brücke führ­
te.

Wieder haben wir viele schöne Heimat­
lieder gesungen, wir haben zusammen ge­
lacht und geplaudert, aber die Zeit verflog 
zu schnell und beim Abschiednehmen hieß 
es immer wieder: Nächstes Jahr in Hagen.

Das gab uns auch unser „Biirgermeisier“ 
Walter Ungelenk mit auf den Weg nach 
Hause. Er erinnerte auch an die kleinen re­
gionalen Treffen, und als er uns offiziell 
verabschiedete, uns einen guten Heimweg 
wünschte, gab er auch gleich das Datum für 
Hagen bekannt: am 26./27. 9. 1992 in Ha­
gen in der Wartburg.

— TIEFHARTM ANNSDORF —

Liebe Tiefhartmannsdorferl
Unser großes Wiedersehen am Sonna­

bend, dem 19. 10. 1991, ist schon Vergan- 
enheit. So schnell geht das. Nur einen kur- 
m Blick zurück möchte ich tun und auch 

'keine Namen nennen, aber wo anfangen 
und bei wem aufhören?

Wir Bielefelder Gastgeber danken allen, 
die kamen, wir waren überrascht und er­
freut. Ich möchte meinen, es war ein Tref­
fen besonderer Art, so vielseitig und ir­
gendwie anders. Leider fehlten zum Teil die 
älteren, aber auch die mittleren Jahrgänge 
wiesen Lücken auf. Dafür hatten wir wie­
der Besuch aus Australien und Kanada, 
und erstmals durften die Dorfkinder der 
neuen Bundesländer ganz offen an solch ei­
nem Wiedersehen teilnehmen. Und sie ta- 
len es: 23 kamen — aus Kindern wurden 
Leute! Man mußte sich erst wieder kennen­
lernen, aber das ging schnell. Es waren 
auch von hier erfreulich viele — vor allem 
jüngere — erstmals dabei. Als „Schreibe­
rin vom Dienst“ notierte ich 177 Gäste, 
aber es waren mehr.

Wir hatten kein festes Programm. Gegen
15.00 Uhr war die Begrüßung, es folgte eine 

Andacht, die Verstorbenen der letzten zwei 
' „ ihre wurden verlesen und zum Gedächtnis 
ein Lied gesungen.

Nun ging man „durcheinander“ . Es 
wurde erzählt, Fotos angesehen, man lernte 
sich neu kennen. Zwischenzeitlich kamen in 
altbewährter Weise Vorträge zu Gehör, er­
zählt und gereimt, in Mundart und in hoch­
deutsch. Ich denke, alle waren der Mei­
nung, daß es ein schöner Nachmittag und 
Abend war. Wir hoffen, daß alle wieder gut 
nach Hause kamen und dieses Wiedersehen 
noch ein wenig nachklingen möge.

Ein Wort von mir persönlich darf ich sa­
gen: ich danke allen für den Applaus und 
die guten Wünsche nachträglich zu meinem 
,,70.“ , natürlich freute ich mich sehr! Bitte 
verstehen Sie, daß ich bei unserem Heimat­
blatt darum bat, meine Daten nicht zu brin­
gen, ich sah etwas dagegen an, nicht des Al­
ters wegen, man wird nicht jünger, aber al­
les fällt etwas schwerer. Der 71. ist dann öf­
fentlich!

Und nun wollen wir froh und dankbar 
sein, daß wir dieses schöne Wiedersehen 
haben durften und gern daran denken.

Wir Bielefelder grüßen alle ganz herzlich 
mit vielen guten Wünschen, bis ein ander­
mal!

Für alle von uns allen
Helene Ludwig — Erkenberg

Teilnehmer des Kauffunger Ortstreffens in 
28. und 29. 9. 1991

— REICHWALDAU —

NACHRUF
für Frau Erika von Uechtritz 

und Steinkirch
Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen. 

Wir, die Dorfgemeinschaft der Reichwal­
dauer, gedenken in heimatlicher Verbun­
denheit und Treue unserer so sehr verehrten 
und hochgeachteten
Frau Erika von Uechtritz und Steinkirch.

Wir sind dankbar, daß wir sie über viele 
Jahre unter uns hatten und ihr in dieser Zeit 
so etwas wie ihre Wegbegleiter sein durften.

Ihr Lebensweg, aufgezeichnet von Herrn 
Walther von Wietzlow, ihrem Enkel, läßt 
uns noch einmal aufsehen zu einer Persön­
lichkeit mit ausgeprägtem Pflichtgefühl 
und besonderer Bescheidenheit.

Heinrich Exner
Lebenslauf

der
Erika v. Uechtritz u. Steinkirch

geboren am 23. Juni 1894 
gestorben am 25. September 1991

Meine Großmutter, Erika von Uechtritz 
und Steinkirch, wurde als Tochter des kgl. 
preuß. Kammerherren, Landrats und Guts­
besitzers von Woyrsch und seiner Frau Ger­
trud geb. Gräfin Pfeil auf dem Stammsitz 
der Familie in Schwanowitz/Schlesien ge­
boren. Die Erziehung war preußisch ge­
prägt. Im Vordergrund standen Pflichter­
füllung und Bescheidenheit in der Lebens­
führung. Beide Eigenschaften hat meine 
Großmutter während ihres langen Lebens 
konsequent praktiziert.

Wie seinerzeit üblich, wuchs meine 
Großmutter mit einer Gouvernante und ei­
ner Erzieherin auf. Sie sprach fließend 
französisch und englisch. Noch im hohen 
Alter hatte sie keine Schwierigkeiten, sich 
in der französischen Sprache zu unterhal­
ten.

Als 10jährige kam meine Großmutter in 
das Stift Altenburg und wurde dort bis zur 
mittleren Reife erzogen.

Am 11. 5. 1913 heiratete meine Groß­
mutter den königlich preußischen Leutnant

der Gaststätte „Heidekrug“ in Nürnberg am

im Dragoner-Regiment Nr. 8, Walther von 
Uechtritz und Steinkirch. Während des er­
sten Weltkrieges wurde mein Großvater 
zum Rittmeister im Dragoner-Regiment 
König Friedrich III. (2. Schlesisches) Nr. 8 
befördert und erhielt neben vielen anderen 
Tapferkeitsauszeichnungen das Kreuz der 
Ritter des Königlichen Hausordens von 
Hohenzollern mit Schwertern.

Nach dem Tod des Vaters meines Groß­
vaters nahm mein Großvater 1920 den Ab­
schied und wurde als Major pensioniert 
und übernahm die Verwaltung des Gutes 
Reichwaldau, auf dem am 18. 5. 1920 mei­
ne Großmutter ihr erstes Kind Jutta von 
Uechtritz und Steinkirch zur Welt brachte. 
Am 19. 9. 1921 wurde der Sohn Walther 
von Uechtritz und Steinkirch geboren. Er 
fiel am 30. 5. 1944 als Oberleutnant und 
Schwadronschef in einem Panzergrenadier­
regiment. Während der Zeit der National­
sozialisten hat meine Großmutter tapfer 
und ohne Scheu ihre Abneigung gegen das 
Regime bekundet. Mein Großvater wurde 
nach dem 20. Juli 1944 verhaftet und meine 
Großmutter hat während dieser Zeit „Him­
mel und Hölle“ in Bewegung gesetzt, um 
ihn aus den Händen der Gestapo wieder be­
freien zu können. Man sagt, dies sei ihr ge­
glückt. Nach der Flucht kam die Familie im 
Hannoverschen wieder zusammen. Keine 
Arbeit war meiner Großmutter zu schlecht, 
sei es Rüben hacken oder Kartoffeln lesen, 
um die Familie über Wasser zu halten. Sie 
war ein Mittelpunkt der Familie.

Am 16. September 1977 verstarb ihr ge­
liebter Mann. Sie hat auch diesen für sie so 
schmerzhaften Verlust mit Haltung und 
Würde getragen. Sie hat immer versucht in 
der Gegenwart zu leben und hat für ihre 
Enkel und für ihre Urenkel und deren Pro­
bleme immer Zeit gehabt. Für ihre Enkel 
und Urenkel war sie eine Institution. Sie 
lebte nicht in der Vergangenheit, sondern 
aus der Vergangenheit heraus hat sie positiv 
in die Zukunft geblickt. Ein großer Halt 
waren ihr immer ihre „Reichwaldauer“ . 
Der Zusammenhalt, der zwischen dieser 
schlesischen Dorfgemeinschaft und ihr be­
stand, war beispielhaft. Die gegenseitige 
Achtung war groß. Das Himmelfahrtstref-
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fen der Reichwaldauer war für sie immer 
ein ganz besonderer Höhepunkt des Jahres. 
Leider konnte sie in den letzten drei Jahren 
nicht mehr persönlich an diesen Treffen 
teilnehmen. Sie hat sich jedoch immer mit 
großer Anteilnahme hierüber, insbesondere 
von dem Sohn des ehemaligen Bürgermei­
sters von Reichwaldau, Herrn Heinrich Ex- 
ner, berichten lassen. Die liebevolle Anteil­
nahme vieler Reichwaldauer am Leben mei­
ner Großmutter haben ihr die letzten Jahre 
erleichtert. Aber es waren nicht nur die 
Reichwaldauer, mit denen meine Großmut­
ter den engen Kontakt suchte, es waren die 
vielen Freunde und Verwandten, mit denen 
sie bis zuletzt im regen Briefkontakt stand.

Mit meiner Großmutter ist eine ganz be­
sondere, liebenswerte und beeindruckende 
Persönlichkeit abberufen worden, deren 
letzter preußischer Wille dahin ging, in aller 
Bescheidenheit und Stille beigesetzt zu wer­
den.

— REISICHT —
Liebe Reisichter!

Unser Ortstreffen findet am 16. und 17. 
Mai 1992 wieder in Engelskirchen statt. Bit­
te geben Sie diesen Termin an die Ortsange­
hörigen in den neuen Bundesländern wei­
ter. Da unser letztes Treffen ein guter Er­
folg war, hoffen wir 1992 auf eine noch 
größere Beteiligung.

Wir bitten um baldige Anmeldung an: 
Frau Erika Frankowski geb. Herda 
Angerufer 6, 5250 Engelskirchen 

Telefon (0 22 63) 26 62

— SCHÖNWALDAU —
Liebe Schönwaldauer!

Unser nächstes Heimattreffen ist am 3. 
und 4. Oktober 1992. Das Treffen findet 
wieder im Freiheiter Hof in Osterode- 
Freiheit statt. Anmeldungen an:

Martin Klingauf
Branntweinstr. 16, 3360 Osterode am Harz

r
1
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GOLDBERG-HAYNAUER ^
Inserate in den

^ HEIMATNACHRICHTEN ^
n informieren ^
x alle Heimatfreunde! b

Kardinal Bertram kehrt heim
Breslau. Am Sonnabend, 9. November, 

wird Kardinal Bertram, der letzte deutsche 
Bischof von Breslau, im Breslauer Dom sei­
ne letzte Ruhestätte erhalten. Er stand dem 
Erzbistum von 1914 bis 1945 vor. Kardinal 
Bertram starb im Juli 1945 in Jauernick, wo 
er auch begraben wurde. Der Vorsitzende 
der Deutschen Bischofskonferenz, Kardi­
nal Hopfner, entschied später, Kardinal 
Bertram wird erst in eine Kirche umgebet­
tet, wenn er im Breslauer Dom seine letzte 
Ruhestätte finden kann. Das wird jetzt ge­
schehen. An der Feierstunde werden alle 
Priester, die Kardinal Bertram geweiht hat, 
teilnehmen. Das teilte der Vorsitzende der 
schlesischen Landsmannschaft, Dr. Her­
bert Hupka, in Lübbecke bei der Jahresta­
gung des Schlesischen Kreis-, Städte- und 
Gemeindetages mit.

Herzlichen
Glückwunsch

Die Heimatgemeinschaften und der Heimatver­
lag wünschen allen Geburtslagskindern und Ju- 
bilaren für Gesundheit und Wohlergehen alles 
Gute. Den Kranken baldige Genesung und für 
den weiteren Lebensweg herzliche Wünsche. Wir 
hoffen, daß alle Altersjubilare, besonders die, 
von denen wir über das Wohlergehen kaum et­
was erfahren, gesund sind.

GOLDBERG
Z u m  97. G eb . am  6. 12. 91 H errn  K urt 

A M B R O S IU S , B ürgerberg  4 , in 2110 B uchholz, 
K irchw eg 2.

Z um  89. G eb . am  29. 11. 91 F rau  Elise 
W IN K L E R , in 1000 Berlin 62, M erancr S tr. 33

Z um  88. G eb . am  7. 12. 91 F rau  Frieda 
P U S C H , geb. S chw abe. W o lfs ir . 8, in 4800 Bie­
lefeld 1, T h o m a sh o f  22 a

Z um  87. G eb . am  17. 12. 91 F rau  A nna 
G O T T W A L D , geb . R einsoli. S chm iedestr. 4, in 
5600 W u p p e rta l 21, R em scheider S tr. 34

Z um  84. G eb . am  16. 12. 91 F rau  Sclma 
JÄ S C H K E , geb . K in d lcr. R ing 18. in 4750 U n­
n a , A ffe rd e r  W eg 190

Z u m  82. G eb . am  30. 11. 91 F rau  M argarete 
R E S S E L  geb. L a m p e n , K lo sterstr. 3, in 5300 
B onn-B ad  G o d esb erg , Im G ries 19

Z um  82. G eb . am  3. 12. 91 F rau  Frieda 
W IN K L E R , in 4300 Essen 1, B o ettg erstr. 8

Z um  81. G eb . am  21. 11. 91 F rau  Erika 
B U H R O W , geb. N cu m an n , S ü lzerto r 10, in 
8038 G rö b cn zc ll, A m m erscestr. 28

Z um  79. G eb . am  21. 11. 91 F rau  H ilda 
W A N D E L  geb. S chü tze , O b erau  1 a , in 8480 
W e id e n /O p f .,  P e te r-H en le in -S tr . 12

Z unr 79. G eb . am  16. 12. 91 H errn  W alter 
W A N D E L , O b e ra m tsra t a . D ., O b erau  1 a, in 
8480 W e id e n /O p f .,  P c tc r-H cn lc in -S tr . 12

Z u m  72. G eb . am  24. 11. 91 F rau  K lara 
M Ü L L E R , geb . W alte r, G o ld b e rg e r V orw erke 
5, in 6000 F ra n k fu rt 60 , A lt B ergen 2 / r

Z u m  71. G eb . am  11. 12. 91 F rau  GreuKt. 
S Ä G E R , geb . S cho lz , in 6940 W einhe im , 
B ergstr. 17

Z um  70. G eb . am  17. 11. 91 F rau  M echthild  
K N A P P IK , geb . H en tsch c l, W an m ith sw eg  8, in 
5860 Ise rlo h n -L e th m a te , Im N o rd fe ld  15

» 0 0 0 0 0 0 9 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 6 0 0 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 6 0 0 0 0 0 0 0 «

HAYNAU
Z u m  95. G eb . am  22. 11. 91 F rau  F rieda 

L A N G E R , geb. W einhold , F riedrichstr. 14, in 
5040 B rüh l-V ochem , A ltenheim  Jo h an n esstift, 
K ön ig sb erg er S tr. 8

Z u m  90. G eb . am  16. 12. 91 F rau  M arth a  
S E E L IG E R , geb. L euschner, K rane-M atena- 
S tr . 2, in 6800 M annheim  51, E in trach ts tr. 34.

Z u m  87. G eb. am  22. 11. 91 F rau  B erta 
B E N D IX , L angestr. 11 a , in 5789 M ede- 
b a c h /S a u e r la n d , G lindfelder W eg 19

Z u m  87. G eb. am  11. 12. 91 F rau  Luise 
W A R K U S , W illieim str., in 3220 A lfe ld /L e in e , 
Kaiser-Wilhdm-Str. 28

Zum  86. G eb. am  19. 11. 91 F rau  H ildegard  
F Ö R S T E R , geb. K lem t, R ing 72 (G asts tä tte  
„ G o ld e n e r  Schlüssel“ ), in 3000 H an n o v er, 
B rü g g em an n h o f 15

Z um  84. G eb . am  30. 9. 91 n ach träg lich  F rau  
F ried a  D Ö R F E R , geb. D iedler, M ichelsdorfer 
S tr . 1, in 5830 Schw elm , H a ttin g er S tr. 24

Z u m  83. G eb . am  28. 8. 91 nach träg lich  H errn  
D r. G e rh a rd  W A L T E R , R ing 27, in 3270 Bad 
P y rm o n t 1, W iesenw eg 54, W o h n stift R esidenz 
E xklusiv

Z um  81. G eb. am  17. 12. 91 H errn  W illi 
G O T T S C H L IN G , in 4300 E ssen -K upferd reh , 
P ro v es th ö h e  7

Z um  80. G eb . am  17. 11. 91 F rau  Else 
JU N G E , geb. S ch äfe r , in 6650 H o m b u rg , G lei- 
w itzer S tr. 30

Z um  78. G eb. am  5. 12. 91 F rau  Else 
M Ü C K E , geb. K o rre k , G ro ß e  B urgstr. u. R ing, 
in 0 -6 8 2 0  R u d o ls tad t, A ug .-B ebel-S tr. 5

Z um  77. G eb . am  11. 12. 91 H errn  H erb ert 
A L T M A N N , F leischerei, B ah n h o fs tr ., in O- 
Leipzig, K arl-S churz-S tr. 54

Z u m  77. G eb . am  8. 12. 91 H errn  L o thar 
R O S K E , G a r te n s tr . 22, in 5300 B onn 1, A h o rn ­
weg 83

Z u m  75. G eb . am  4 . 12. 91 H errn  H erbert 
S T A R K , L an g estr . 33, in 0 -9 1 0 2  L im bach- 
O b e rf ro h n a  I, H .-M au e rsb e rg e r-R in g  2 a 

Z um  72. G eb . am  7. 12. 91 H errn  H elm ut 
S C H IM P K E , in 8000 M ü n ch en  80, Silber- 
k o p fs tr . 5

Z u m  72. G eb . am  19. 11. 91 F rau  U rsula 
H O P P E , geb . H o b e rg , P ro m e n a d e  7, in 0-9431 
B e rm ssg rü n /E rz g e b ., F ran z -D z ieb k o -S tr . 5 

Z u m  71. G eb . am  13. 12. 91 H errn  Georg 
H O B E R G , in 5810 W itten -A u n en , S iegfried-S tr.
15

Z um  65. G eb . am  5. 12. 91 F rau  C h arlo tte  
T H IE M E R , geb. W ey h rich , B ah n h o fs tr . 11, in 
0 -5 2 1 0  A rn s ta d t /T h ü r . ,  S tad tilm er S tr. 42

Z u m  50. G eb. am  14. 12. 91 F rau  H a n n e lo r W  
T O P O L , geb. R eich ste in , in S o u th  300 W est 
O rem , U tah  84058, U SA

SCHÖNAU (KATZBACH)
Z u m  90. G eb . am  27. I I .  91 F rau  G ertrud  

H Ü B N E R , G o ld b e rg e r S tr . 19 (G asthaus zum 
K ro n p rin zen ), in 0 -8 3 0 0  P irn a  2, L en instr. 1 a, 
13/4

Z u m  89. G eb . am  16. 12. 91 F rau  Käte 
S C H IM M E L P F E N N IG , geb . S traß b u rg , Am 
K ugelberg  1, in 8500 N ü rn b e rg , C alv in str. 8

Z um  89. G eb . am  17. 12. 91 F rau  Friedei 
H E L B IG , R ing 4, in 0 -8 3 0 5  K ön igste in /E lbe , 
P irn a e r S tr . 10

Z um  88. G eb . am  19. 12. 91 F rau  He]ene 
W E H N E R , geb. B räu er, H irsch b erg er S tr. 27, in 
8606 H irsch aid  ü. B am berg , Jo se fs tr. 1

Z um  84. G eb . am  5. 12. 91 F rau  K atharina 
G E H R M A N N , geb. M arzillier, H irschberger
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S tr . 30. in K ö ln  41 (L in d e m a l) , H e im b ac h e r S tr. 
30

Z u m  83. G e b . am  29. 11. 91 H e rrn  H ein rich  
M E N Z E L , A m  H u m b e rg  5, in 4800 B ielefeld 1, 
F r ie d r ic h -S c h u lt/.-S tr . 28

Z u m  83. G e b . am  16. 12. 91 F rau  M inna  
G R Ä B E R , in 8437 S u lz k irc h e n , H a u p ts tr . 25 

Z u m  82 . G e b . a m  26. 11. 91 F rau  M arth a  
R O T H , g eb . K o n ra d , N ied e r-R c ich w a ld au , in 
4010  H ild e n , B rah m sw eg  1

Z u m  77. G e b . am  24. 11. 91 F ra u  Fricdel 
L E D E R  g e b . R ö u sc h , a u c h  R ö v e rsd o rf , Am  
L c rc h e n b c rg  1, in 4423 C ieschcr, K örnerw eg  2 

Z u m  77 . G e b . am  28. 11. 91 F rau  F rieda 
S C H M ID T  g eb . M ü lle r , G o Id b e rg e r S tr . 8, in 
5300 B o n n  1, S te t t in e r  S tr . 19

Z u m  76. G e b . am  3. 12. 91 F ra u  M arian n e  
P O G U N T K E , H irs c h b e rg e r  S tr . 2, in 4800 B iele­
feld 15, Z ir k o n s tr .  36

Z u m  75 . G e b . am  27. 11. 91 H errn  H einz 
L A U T E R B A C H , G o ld b e rg e r  S tr . 22, in 8990 
L in d a u /B o d e n s e e  3, S c h a c h e n , U n te re  S teige 16 

Z u m  73. G e b . am  21. 11. 91 H errn  E rw in 
B E N D IS C H , R ing  47, in 7920 H eiden- 
h e im /B re n z , M a r tin -L m h c r-W e g  14 

Z u m  73 . G e b . am  1. 12. 91 H errn  Erich 
R U D O L P H  (E h e m a n n  vo n  G e rtru d  R ., geb . 
B zyl), S c h lo ß s tr .  9 , in 4422 A h a u s , A nr R aben- 

E* b o rs t 9
»•■' Z u m  73 . G e b . am  17. 12. 91 F rau  E rika  

H Ö N T S C H  (E h e f ra u  vo n  H an s  H .) , R ing 33, in 
3257 S p r in g e /D e is te r  1, B e rn a u e r S tr. 3

Z u m  72. G e b . am  27. 11. 91 F rau  Jo h a n n a  
S T 1 L L H A M M E R , g eb . B eer, H irsch b erg er S tr. 
24, in 6000  F r a n k f u r t / M . ,  T itu ss tr . 12 

Z u m  70. G e b . am  27. 11. 91 F rau  A nni 
B E C K E R  (E h e f ra u  v on  H an s  B .), R ing 37, in 
5600 W u p p e r ta l  1, H o m b ü c h e l 24

Z u m  65. G e b . am  13. 12. 91 H errn  G ü n te r  
R E S C H K E , H irs c h b e rg e r  S tr . 8, in 3180 W o lfs­
b u rg  12, F a lle rs le b e n , E h m e r S tr. 5 

Z u m  50. G e b . am  3. 12. 91 H errn  H ans- 
Jo a c h im  K L E C K , H irs c h b e rg e r S tr . 35, in 4800 
B ielefe ld  1, S c h ü rk a m p  14

A L T -S C H Ö N A U
Z u m  88. G e b . am  26. 11. 91 H errn  F ran z  

K N O B L IC H , in 4800  B ielefe ld  11, S udew eg 30 
Z u m  88 . G e b . am  13. 12. 91 H errn  W ilhelm  

K Ö B E , in  4 8 0 0  B ielefe ld  1, L an g e  S tr . 38 b • 
T r o tz  fo r tg e sc h r it te n e m  A lte r  leitet H e rr  K öbe 

tn il F re u d e  u n d  H in g a b e  d ie  H au sk ap e lle  der 
H e im a tg ru p p e  G o ld b e rg  in B ielefeld .

Z u m  85. G e b . am  29. 11. 91 H e rrn  W ilhelm  
f  M E H W A L D , in 6531 O b e r-H ilb e rsh e im , V alen- 
"• t in - B r a n d t - S tr .  20

Z u m  85. G e b . am  7. 12. 91 H errn  G o tth a rd  
J O H N , in 490 2  B ad S a lz u f le n /L o c k h a u se n , 
A h m se rs tr .  19

Z u m  80. G e b . a m  27. I I .  91 F rau  Else 
W A H N , in  4 4 2 4  S ta d t lo h n , E ic h e n d o rffs tr . 23 

Z u m  73. G e b . am  25. 11. 91 F rau  Ida 
K O N W IA R Z , g eb . W illen b erg , in  2000 H a m ­
b u rg , A c h te rn b o r n  92

Z u m  72 . G e b . am  13. 12. 91 H errn  E rich 
W A H N , in 4426  V red en , G ro ß e  M ast 183 

Z u m  71 . G e b . am  9. 12. 91 F rau  C h a rlo tte  
K N O B L O C H , geb . R ü ffe r , in 4400 M ü n ­
s te r /W e s t f . ,  A lfe rsh e id e  7 w

Z u m  70. G e b . am  5. 12. 91 H errn  G erh ard  
D O H L I C H , in  5441 F o rs t /E ife l ,  In  der H oh l 5 

Z u m  65. G e b . am  29. 11. 91 F ra u  Irm g ard  
S O M M E R , g eb . K ö h le r, in  3415 H a t to r f /H a rz ,  
P fa r rw in k e l  1

Z u m  65. G eb . am  8. 12. 91 H e rrn  H ans 
B L A S IG , in  3000 H a n n o v e r  81, E disonw eg 6 

Z u m  55. G e b . am  22. 11. 91 H errn  W erner 
H O H N , in  4902  B ad  S a lzu flen -L o ck h au sen , EI- 
v e rd is se r  S tr . 1

Z u m  55. G eb . am  20. 12, 91 F rau  Rosi 
T A U C H , in  4000  D ü sse ld o rf , M e ttm an n e r S tr. 
33

A D E L S D O R F
Z u m  89. G e b . am  24. 11. 91 F rau  E rn a  

S T E IN E R T , in  4700  H a m m , G o ld m ersch  38, bei 
T o c h te r  H ild e g a rd  F e rb e r

Z u m  84. G e b . am  29. I I .  91 H errn  A rtu r 
B E R G E R , in 5603 W ü lf ra th , M itte ls tr . 39

Z um  72. G eb . am  5. 12. 91 H errn  O sk ar 
W O IS C H K E , in 6109 M ü h lta l 1, A n der B uche 8

A L Z E N A U
Z um  72. G eb. am  19. 11. 91 F rau  M a rth a  

A C H N E C K , geb. K lein, in 0 -9201  B u rk e rsd o rf 
Kr. B ran d -E rb isd o rf , D o rfs tr . 94 

Z um  72. G eb. am  23. 11. 91 H errn  O sk a r 
F IE B IG  (E h em an n  von H e rta , geb. Schulz), in 
8058 E rd ing , T rin d e ls tr. 12 

Z um  71. G eb . am  8. 12. 91 H errn  B runo  
L IE P E R T  (E hem ann  von H edel L ., geb . Leu- 
po ld), auch B ielau, in 0 -7 5 5 0  L übben  (S pree­
w ald), N eugasse 5

Z um  71. G eb. am  20. 12. 91 F rau  G e rtru d  
M Ö H R IN G , geb. B eier, in 0-6101 Q u eien fe ld , 
W o lfm an n sh äu se r S tr. 109 

Z um  70. G eb. am  18. 12. 91 F rau  E rn a  
B L U M E N F E L D , geb. Scholz , in 6239 K rifte l, 
K arlsbader S tr. 42

Z um  65. G eb . am  11. 12. 91 H errn  K urt 
N E U M A N N , in 3013 B arsinghausen  4, B an to r- 
fer Brink 26

Z um  55. G eb. am  9. 12. 91 H errn  Friedhelm  
S P IE K E R , in 4994 P reu ß isch -O ld en d o rf, E gge­
ta le r S tr . 92

B Ä R S D O R F -T R A C H
Z um  89. G eb. am  17. 11. 91 H errn  O sk ar 

R IE G E R , in 3201 Sehlem

B A U D M A N N S D O R F
Z um  79. G eb. am  13. 12. 91 F rau  E lse 

P IE T S C H , geb . Q u äg b er, in 5253 L in d la r, 
K am p str. 37

B IE L A U
Z um  89. G eb. am  9. 12. 91 H errn  B runo  

S C H W A R Z , in 0-3401 S trag u th  K r. Z erb st, 
P o stfach  22

Z um  71. G eb. am  27. 11. 91 F rau  H ildegard  
K R IE B E L , in 8306 Schierling, L essingstr. 29 

Z um  71. G eb. am  8. 12. 91 H errn  B ru n o  
L IE P E R T  (E hem ann  von H edel L ., geb . L eu- 
po ld ), auch  A lzenau , in 0 -7 5 5 0  L übben  (Spree­
w ald), N eugasse 5

B IS C H D O R F
Z um  94. G eb . am  1. 12. 91 F rau  A n n a  

G R U H N , geb. W ildner, N r. 20, in 0 -4 4 5 0  G rä- 
fenhain ichen

Z um  82. G eb . am  25. 11. 91 F ra u  K O C H  geb. 
K äß ler, N r. l l o ,  in 0 -4 2 7 0  H e tts te d t/S ü d h a rz , 
S ch ille rstr . 4

Z u m  71. G eb . am  30. 11. 91 H errn  A lfred  
K A S C H E L  (E h em an n  von  Ilse K ., geb . 
S e iffe rt), in 3178 C a lb e rlah , N elkenw eg 2

B R O C K E N D O R F
Z u m  79. G eb . am  1. 12. 91 F ra u  E lse 

R E S S E L , geb . B ach m an n , in 3380 G o sla r 8, 
A d e n b e rg s tr . 55

F A L K E N H A IN
Z um  77. G eb . am  24. 11. 91 F ra u  F ried a  

L E D E R  geb . R ö n sch , in 4423 G escher i. W ., 
K örnerw eg  2

G E O R G E N T H A L
Z u m  88. G eb . am  28. 11. 91 F rau  Id a  

R U P P R E C H T , in 2841 H o ld o rf -B h f., S o n n en ­
b re ite  11

G IE R S D O R F
Z u m  72. G eb . am  1. 12. 91 F rau  K äthe 

G R U N D M A N N , geb . S ch ä fe r , in 2833 B eckeln, 
W ild esh au se r S tr . 72

Z u m  -72. G eb . am  17. 12. 91 H e rrn  E m il 
S T A M M S , in 4000 D ü sse ld o rf  1, R üsselsheim er 
W eg 2

Z u m  72. G eb . am  6. 12. 91 H e rrn  W ald em ar 
N IE D E R G E S Ä S S , in 8220 T ra u n s te in , E in h am  
20

G R Ö D IT Z B E R G
Z u m  93. G eb . am  23. 11. 91 F rau  E lse  

S C H N E ID E R , geb . K u n tze , in  8918 
D ie ssen /A m m ersee , W o h n s tif t A u g u stin u m  

Z u m  80. G eb . am  25. 11. 91 F ra u  Irm g ard  
H Ö F IG  geb . H o ffm a n n , in 3200 H ildesheim , 
R o o n s tr . 5

Z u m  78. G eb . am  12. 12. 91 F rau  E lse 
S E M P E R , geb . H e in rich , in 5900 Siegen 21, 
H ü tte n ta l-W e id e n a u , A m  H irsch b erg  19 

Z u m  77. G eb . am  10. 12. 91 H errn  R ichard  
V O R T IS C H , in  4700 H am m  1, U en tro p -O st­
w en n em ar, A u g .-S iem sen -S tr. 12

Z u m  73. G eb . am  15. 11. 91 F rau  E rik a  
B E R G L A R , verw . R uess, in 4780 L ipp- 
s ta d t/O v e rh a g e n , S ch lo ß g rab en  22
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Z u m  72. G eb . am  7. 12. 91 F ra u  L iesbeth  
L A N G E R , geb . H in d e m ith , in 2839 B or- 
s te l/S u lin g e n , Im  D o rf  166

Z u m  70. G eb . am  17. 11. 91 F rau  H elene 
N O O R D H O E K , geb . H e in rich , in N L  2251 SN 
V o o rs c h o te n /H o lla n d , L an g en h o rs te r  S tr. 48 

Z u m  70. G e b . am  27. 11. 91 H errn  K urt 
G E R IC K E , in  4780 L ip p s ta d t, L ärchenw eg  4

H A R P E R S D O R F
Z u m  94. G eb . am  8. 12. 91 H e rrn  W illi 

B Ü T T N E R , in  2814 E n g e ln , B ehrelsen  48 
Z u m  93. G eb . am  11. 12. 91 F rau  Selm a 

R O D E W A L D , in 2814 E n g eln , B ehrelsen 48 
Z u m  85. G eb . am  15. 12. 91 F rau  Elly 

S A N N E R T , geb . N ix d o rf , in 5270 G u m m ers­
b ach  1, K a ise rs tr . 161

Z u m  78. G eb . am  16. 11. 91 F ra u  L enchen 
H O F F M A N N , geb . L udew ig , in 5270 G u m m ers­
b ach  1, A m  E rp e lc h en

Z u m  71. G eb . am  26. 11. 91 H errn  H o rs t 
B E IE R , in 3209 S chellerten  O T  K em m e, M ach t­
su m er W eg 16

Z u m  71. G eb . am  4. 12. 91 F ra u  Else 
L Ü D E K E , geb . R en n er, in 2831 S cho len  b . B as­
su m  N r. 30

Z U m  70. G eb . am  2. 12. 91 F rau  Elli 
N E U M A N N , geb . R ü ffe r , in 5270 G u m m ers­
b ach , B ick en b ach s tr. 42

Z u m  60. G eb . am  3. 12. 91 F ra u  G e rtru d  
H IR S C H H Ä U S E R , geb. H ilb ig , in 5927 E rn d te ­
b rü c k -L e im s tru th

Z u m  60. G eb . am  8. 12. 91 H e rrn  W alter 
S C H R Ö T E R , in  5927 E rn d te b rü c k , D o rn rö ­
schenw eg 1

H E R R M A N N S W A L D A U
Z u m  77. G eb . am  24. 11. 91 H e rrn  E rich  

S T E N Z E L  u n d  zu m  74. G eb . am  23. 11. 91 sei­
ner E h e fra u  E lfr ied e , geb . K unze, in 3308 K ö­
n ig s lu tte r , F ried lan d w eg  4

HERMSDORF/KATZBACH
Z u m  94. G eb . am  20. 12. 91 F rau  E rn a  

R A B E , in 2807 A ch im , N ag e lsch m ied es tr. 5 
Z u m  78. G e b . am  4. 12. 91 F ra u  M a rg a re te  

M A R S C H N E R , geb . B aier, in 0 -3 7 2 0  B lan k en ­
b u rg , R o h  3 b

Z u m  75. G e b . am  4. 12. 91 F ra u  L yd ia  
B O R R M A N N , geb . W o lf , in  4700 H am m  1, 
H o ls te n s tr . 5

Z u m  72. G eb . am  3. 12. 91 F rau  A nn i 
B U R L IC H , geb. G eisler, in 2350 N eu m ü n - 
s te r /H o ls t . ,  Ilsah l 30

Z u m  55. G eb . am  18. 11. 91 F ra u  E lfried e  
B Ö H M  (T o c h te r  des H e rm sd o rfe r  L ehrers F rie ­
d rich  B ö h m ), in 0 -1 5 0 7  G lin d o w , B liesendorfe r 
S tr . 71

H O C K E N A U
Z u m  93. G eb . am  18. 12. 91 F rau  M eta  

W IR T H , in  2849 R ech te rfe ld , S iedlung 
Z u m  84. G eb . am  17. 11. 91 F rau  F ried a  

B IN N E R , in 8192 G ere ts ried , R ich ard -W ag n er- 
S tr. 92

Z u m  79. G eb . am  16. 12. 91 H e rrn  W alter 
W A N D E L , in 8480 W e id e n /O b e rp fa lz , P eter- 
H en le in -S tr. 12

Z u m  72. G eb . am  23. 11. 91 H errn  O sk a r 
F IE B IG , in 8058 E rd in g , T rin d ls tr . 12 

Z u m  70. G eb . am  24. 10. 91 H e rrn  F ritz  
F IS C H E R , in 4770 S o est, K a lle n h a rd s tr . 13 

Z u m  60. G eb . am  7. 11. 91 n ach träg lich  F rau  
R u th  M A T T A U S C H , geb. T h ie l, in 4902 B ad 
Salzuflen  1, P ieperw eg  9

H O H E N L IE B E N T H A L
Z um  94. G eb . am  27. 11. 91 F ra u  F ried a  

H IR S C H , geb . R asp er, in 3422 B ad L au te rb e rg - 
B arb is , B arb iser S tr. 144 

Z u m  81. G eb . am  20. 11. 91 F rau  F ried a  
W IL D N E R , geb. B a ch m an n , au ch  K o n rad sw al- 
d a u , in 3346 R em lingen , S iehenw eg 2 

Z u m  78. G eb . am  19. 11. 91 F rau  E lse 
S C H O L Z , in 3180 W o lfsb u rg , W o ltb e rg str. 4 

Z u m  78. G eb . am  18. 12. 91 F rau  Elli 
JA R O S C H , geb . H irsch , in 4540 Lenge- 
r ic h /W e s tf . ,  K a rl-W ag en fe ld -S tr. 8

Z u m  72. G eb . am  8. 12. 91 F rau  A nneliese 
K R U M M E Y , geb. W asch ipk i, in 4440 R heine, 
A lte r Länger D am m  1

Z u m  70. G eb . am  1. 12. 91 H errn  W illi 
A H R E N D T  (E h em an n  von  M arg are te  A ., geb. 
R enner), in 3422 Bad L au te rb e rg -B arb is , Am 
M ü h len g rab en  5

Z um  65. G eb . am  9. 12. 91 F rau  G erd a  
V O G E L , geb. W einer, in 4540 
L e n g e rich /W estf ., A m  S preedep lacken  8 

Z u m  50. G eb . am  29. 11. 91 H errn  S iegfried  
S E IF E R T , in 3422 Bad L au terb erg -B arb is , 
W eh rs tr. 17

D as Fest der S ilbernen  H ochzeit feiern am  26.
11. 1991 H err W ilfried  S C H M ID T  und  seine 
F rau  B urga, geb. F ick ert, in 3422 Bad L au ter- 
berg -B arb is, Falkenw eg 7.

W ir g ra tu lie ren  dem  Ju b e lp a a r recht herzlich 
un d  w ünschen fü r den w eiteren gem einsam en 
L ebensw eg alles G ute .

K A IS E R S W A L D A U
Z um  88. G eb . am  13. 12. 91 F rau  L ina 

JÄ C H E , R ädchen , in 8801 S ch n elld o rf-U n ter- 
a m p fra c h , S ch ü tzen str. 24

Z um  87. G eb . am  22. 11. 91 F rau  E lfriede 
K U H L 1C H , geb. Scholz, in 8302 M ainburg , 
E b ra n tsh a u se r S tr . 51

Z um  73. O eb . am  13. 12. 91 F rau  H elene 
T IL G N E R , in 0 -8 3 0 0  P irn a /S a c h s ., Postw eg  40

K A U F F U N G
Z u m  95. G eb . am  23. 11. 91 F rau  G ertru d  

W IT T W E R , H a u p ts tr . 168 a , in 3012 L an g en h a­
gen 4, A lt-E ngelboste l 15

Z um  92. G eb. am  29. 11. 91 H errn  B runo 
A R N O L D , in 8078 E ich stä tt, G u n d ek ar S tr. I, 
S an k t E lisabeth

Z um  87. G eb . am  22. 11. 91 F rau  F rieda 
E C K E R T , geb. K lein, in 6000 F ra n k fu r t/M ., 
G e rh a rt-H a u p tm a n n -R in g  308

Z um  87. G eb . am  10. 12. 91 F rau  A n n a 
T E S C H N E R , geb . B lüm el, H au p ts tr. 137, in 
3071 L insburg , A lten - u. Pflegeheim  Jag d h au s 
L in sb u rg

Z u m  86. G eb . am  24. 11. 91 F rau  K lara 
K U N Z E , geb . W eid t, H a u p ts tr . 111, in 0-8281 
B lochw itz , H a u p ts tr . 14 

Z u m  84. G eb . am  2. 12. 91 H errn  A lfred  
S C H Ä F E R , H a u p ts tr . 213, in 5901 W ilnsdorf 
11, O b ere  B reitenbach  13 

Z u m  83. G eb . am  5. 12. 91 F rau  E lfriede 
K E IL , geb. A rn o ld , H a u p ts tr . 28, in 7530 P fo rz ­
heim , R ed ten b ach e rs tr . 63 a

Z u m  83. G eb. am  5. 12. 91 H errn  H elm ut 
K Ä B IS C H , H a u p ts tr . 114, in 8411 Künzell I, 
C o m en iu ss tr . 8

Z u m  82. G eb . am  24. 11. 91 F rau  Ida 
B Ü H N  geb . Jo c h m a n n , H au p ts tr . 178, in 4000 
D ü sse ld o rf , S cheffe lstr. 110 

Z u m  82. G eb . am  4. 12. 91 F rau  Ida 
S E IF E R T  geb . F lo th , H a u p ts tr . 154, in 4424 
S ta d tlo h n , S p rak e ls tr . 9 

Z u m  82. G eb . am  13. 12. 91 H errn  F ritz  
W E B E R , H a u p ts tr . 103-105, in 4150 K refeld 11, 
K u n ig u n d en h e im , H ein rich -T heißen-S tr. 10 

Z um  81. G eb . am  12. 12. 91 H errn  Ludw ig 
F A D IN G E R  (E h em an n  von L ieselotte, geb. 
W ehlte), H a u p ts tr . 177, in 8000 M ü n ch en -P a­
sing , E g en h o fe rs tr. 17

Z u m  78. G eb . am  23. 11. 91 H errn  Friedrich  
W IE R Z O C H  (E h em an n  von E lisabe th , geb. 
H a in k e ), H a u p ts tr . 30, in 4434 O ch tru p , Bir- 
k en str. 26

Z um  78. G eb . am  1. 12. 91 H errn  A lfons 
T R A E G E R , in  7920 H eidenheim , V irchow str. 
17

Z um  78. G eb . am  2. 12. 91 F rau  H elene 
B R Ä T Z , geb. K ahl, H a u p ts tr . 198, in 3000 H an ­
n o v er 51, K lau s-G ro th -S tr. 10 

Z u m  77. G eb . am  30. 11. 91 F rau  H elene 
B R O SIG  geb . Jen tsch , H a u p ts tr . 95, in 5800 
H agen 1, H eidnocken  22 

Z um  77. G eb . am 7. 12. 91 H errn  A rth u r 
F IN G E R , H a u p ts tr . 90, in 4542 T ecklenburg  

Z um  77. G eb . am  11. 12. 91 F rau  M arth a  
M Ü L L E R  geb. H au p tfle isch , G em eindesiedlung 
6, in 3411 W u lf te n /H a rz , A nger 100

Z um  76. G eb . am  15. 12. 91 F rau  M agda 
JA C O B , geb. R inke, gesell. W eber. H au p tstr. 
88, in 5909 B ü rb ach  Kr. S iegen, Feldw eg 15 

Z um  76. ceb . am  23. 12. 91 F rau  K atharina  
F R IE B E , geb . K ösler. H a u p ts tr . 104, in 6790 
L an d stu h l, S o n n en str. 12

Z um  75. Cicb. am  4. 12. 91 F rau  Jo h an n a  
M A L Y , geb . G ro sse r, H a u p ts tr . 89, iir 8400 Re­
g en sb u rg , M iille rs tr. 1

Z um  75. G eb . am  12. 12. 91 F rau  Ursel 
P IL Z , geb . B uch. A m  B a h n h o f O b cr-K au ffu n g  
5, in 6920 S insheim , S üd liche  R ingstr. 9 

Z u m  74. G eb . am  16. 12. 91 F rau  Helen 
H E Y B E R , geb. L cu k e rt, A m  K irchsteg  2, in 
5090 L everkusen  1, S em m elw eißstr. 16

Z um  74. G eb . am  11. 12. 91 H errn  R udolf 
S O M M E R , D re ih äu ser 8, in 8591 N cusorg Nr. 
193

Z um  73. G eb . am  4. 12. 91 H errn  H ans- 
Jo ach im  M Ü L L E R , A m  B a h n h o f N iedcr-K auf- 
fung , in 8000 M ünchen  70, W olkcrw eg  3 

Z um  73. G eb . am  14. 12. 91 F rau  Röscl 
K O T T W IT Z , geb. P ah lk e  (E h e frau  von W olf- 
gang  K o ttw itz ), H a u p ts tr . 53, in 3500 Kassel, An 
d er W ied in g sb re itc  14

Z um  72. G eb . am  26. 11. 91 F rau  M aria 
H A R M E N 1 N G , geb. Ju n g , H a u p ts tr . 134, in 
3056 R eh b u rg -L o ccu m , R osenw eg 5

Z um  72. G eb . am  24. 11. 91 H errn  A lfred 
K E IL , Schulzengasse  9, in 3430 W itzcnhausen , 
E sch en b o rn ra sen  2

Z u m  72. G eb . am  20. 12. 91 H errn  M anfred  
B Ü R G E R , H a u p ts tr . 143, in 8500 N ü rn b erg  30, 
F a llro h rs tr . 128

Z um  72. G eb . am  3. 12. 91 H errn  W olfgang 
K O T T W IT Z , H a u p ts tr . 53, in 3500 Kassel, Wie- 
d igsb reite  14

Z um  72. G eb . am  11. 12. 91 F rau  G ertru d  
T Ö P E L T , geb. S tü b n e r , V iehring  13, auch  T ie f­
h a r tm a n n sd o rf , in 8012 O tto b ru n n , F riedrich- 
H o fm a n n -S tr . 2-4

Z um  71. G eb . am  27. 11. 91 F rau  M arianne  
H A IN K E , geb. B rü ck n er, H a u p ts tr . 58, in 3542 
W illingen-U sseln , S p o rts tr . 21 

Z um  71. G eb . am  14. 12. 91 H errn  Willi 
M A R K S, R an d sied lu n g  4 , in 3220 A lfe ld , F ö r­
ste, L in d to r 9

Z u m  71. G eb . am  17. 12. 91 F rau  E m m a 
H IN T Z E , geb. R e im an n , T sch irn h au s  1 a , in 
1000 Berlin 47, M a lch in e rs tr . 18 

Z um  70. G eb . am  15. 12. 91 F ra u  H edw ig 
M Ü L L E R , geb. F ende , V iehring  1, in 7959 
K irchberg -S inn ingen , H erm an n -L ö n s-W cg  

Z um  70. G eb . am  18. 12. 91 F rau  Inge 
S C H N IT Z E R , geb . K ram er, H a u p ts tr . 202, in 
4708 K am en -M eth ler, A m  H e id k am p  1

Z um  70. G eb . am  20. 12. 91 F rau  H edw ig 
W E N D E N H O R S T , geb. S e ifert, H a u p ts tr . 170, 
in 3102 H erm an n sb u rg , B illingstr. 9 

Z um  65. G eb . am  28. 11. 91 F rau  D ora 
B R U C H M A N N , geb . B rü n n er (E h efrau  von 
G ü n te r B .), H a u p ts tr . 75, in 3360 O stero d e  1, 
B lum enstr. 19

Z um  65. G eb . am  23. 11. 91 F rau  R enate 
B O D E , geb. W eim an n , Schulzengasse  4 (bis 
1934), in 3100 C elle, A n d er F uhse  12 

Z um  65. G eb . am  21. 11. 91 H errn  Fritz 
Z O B E L , P o s ts tr . 6, in 8584 K em n ath -S tad t, 
G artenw eg  3

Z um  65. G eb. am  4. 12. 91 F rau  R uth 
W A G N E R , geb. F ilke, P o s ts tr . 2, in 6442 R o­
ten b u rg , V ilm arstr. 12

Z um  65. G eb . am  17. 12. 91 F rau  H elga 
S C H O L Z , geb. M enzel (E h efrau  von Erich 
Sch.), Schulzengasse 15, in 5902 N etphen 3 - 
D euz, Ierle-S iedlung 8

Z um  65. G eb . am  18. 12. 91 F rau  Jo h an n a  
W E ID G A N G , geb. R eim an n , D re ihäuser 13, in 
5160 D ü ren , Z ep p e lin str . 32-34 

Z um  60. G eb . am  28. 11. 91 F rau  A ngela 
K LA U S, geb. Z ange, H a u p ts tr . 104, in 4900 
H erfo rd , B ism arckstr. 85 

Z um  60. G eb . am  6. 12. 91 F rau  M arianne 
R O D L E R , geb. H o ffm a n n , H a u p ts tr . 44, in 
8395 H au zen b erg , Ö d h o f 9 

Z um  60. G eb . am  16. 12. 91 F rau  L ieselotte 
S C H A R R IS , geb. W ah sn er, H a u p ts tr . 28, in 
4006 E rk ra th  1, K alkum er Feld 18
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Z u m  50. G e b . am  27. 11. 91 F rau  H elga 
S C H IE F E R  ( E h e f r a u  vo n  H e lm u t S ch .), 
H a u p ts t r .  24 , in 8000  M ü n c h e n  60, N im m erfa ll- 
s tr . 41

Z u m  50 . G e b . am  8. 12. 91 F rau  E lfriede 
K L A N T E , g e b . L a n g e r , H a u p ts t r .  259, in 8584 
K e m n a th -S ta d t , A d a lb e r t -S ti f te r -S tr .  6

K L E IN H E L M S D O R F
Z u m  82. G e b . am  11. 17. 91 F ra u  H edw ig 

T E U B E R , in 33 6 0  O s te ro d e , S te in b re ite  63 
Z u m  81. G e b . am  11. 12. 91 F ra u  K lara 

T E U B E R , g e b . J u n g , in  4811 O erlin g h au sen , 
D a lb k e r S tr .  101 A

Z u m  78 . G e b . am  4 . 12. 91 F ra u  B erta  
JE R O N , g e b . J u n g , in  4424 S ta d tlo h n , Ul- 
m e n s tr . 11

Z u m  76 . G e b . am  13. 12. 91 F rau  K lara 
R U F F E R , g eb . M ü lle r , in 4800 B ielefeld 1, A m  
K nick 24

K O N R A D S B K R G
Z u m  80 . G e b . am  23. 11. 91 F rau  W ally 

S C H O L Z , g e b . W e rn e r , in 0 -8 0 2 0  D resden , M i- 
c h e la n g e lo s tr .  11-12-153

K O N R A D S D O R F
Z u m  82 . G e b . a m  30. 11. 91 H errn  K o n rad  

(( H O F F M A N N , in  3500  K assel, H e lm h o ltz s tr. 11 
*• - Z u m  80 . G e b . am  6. 12. 91 H errn  E rw in 

G R U S C H W IT Z , in 2805 S tu h r  3 , K älbers tr. 6 
Z u m  79 . G e b . am  26. 11. 91 F rau  H ildegard  

G R Ü T T N E R , H e rb e rt-N o rk u s -S c h u le , in 8000 
M ü n c h e n  5 0 , G u s ta v -S c h ie fe r -S tr . 32

K O N R A D S W A L D A U
Z U m  88 . G e b . a m  15. 12. 91 H e rrn  H erm an n  

W IN T E R , in 8398 P ö c k in g , Jo se f-H ay d n -S tr . 
7 a

Z u m  83. G e b . am  29. 11. 91 H errn  H einrich  
M E N Z E L , in 4800  B ielefeld  I, F ried rich - 
S c h u ltz -S tr . 28

Z u m  81. G e b . am  20. 11. 91 F rau  F rieda 
W 1 L D N E R , g e b . B a c h m a n n , auch  H ohenlie- 
b e n th a l , in 3346  R em lin g en , S iehenw eg 2 

Z u m  79 . G e b . am  1. 12. 91 F rau  F rieda 
B 1 N N E R , g eb . E rn s t ,  in 4800 B ielefeld 1, T al- 
b rü c k e n s tr .  88

Z u m  78 . G e b . am  10. 12. 91 F rau  L enchen 
W IN K L E R , g e b . H a in k e , in 0 -9 3 6 0  Z sch o p au , 
W eig e ltw eg  3

Z u m  72 . G e b . am  8. 12. 91 H errn  K urt 
W E IN H O L D , in 4800 B ielefeld  15, Im Tw istei 
26

f  .K O N R A D S W A L D A U
* Z u m  70 . G e b . am  4 . 12. 91 H errn  H erb ert 

M A I, in  4803 S te in h a g e n , P a tth o rs te r  S tr. 51

L E IS E R S D O R F
Z u m  81. G e b . am  21. 11. 91 F rau  Luise 

K Ö N IG , in 7500  K arls ru h e  41 , R ittn e rts tr . 5 
Z u m  79. G e b . am  21. 11. 91 F ra u  O ttilie  

L U D E W IG , v e rw . B erger, in 0 -6 5 0 0  G era , 
N a u tz e s t r .  17

Z u m  71. G e b . am  22. 11. 91 F rau  H ildegard  
K U M M E R , in 0 -7 2 9 1  S itz e n ro d a  K r. T or- 
g a u /E lb e ,  M a x -S c h e ib e -S tr . 73

L O B E N D A U
Z u m  88. G e b . am  17. 12. 91 F rau  M eta 

F R IE M E L T , g e b . W eis t, in 4130 M oers 3, An 
d e r  S a n d k u h le  87

Z u m  77 . G e b . am  26. 11. 91 F rau  G rete 
R O T H E R T  g eb . L in k e , in 4300 E ssen, H unr- 
b o ld s tr .  166

D as F e s t d e r G o ld e n e n  H o ch ze it feierten  am  
11. 10. 1991 H e r r  K u rt S C H O L Z  und  F rau  M in­
n a .

W ir  g ra tu lie re n  n a c h trä g lic h  rech t herzlich 
u n d  w ü n sc h e n  a lle s  G u te  fü r  d ie  Z u k u n ft.

L U D W IG S D O R F
Z u m  88 . G e b . a m  3. 12. 91 F rau  H ildegard  

S C H O L Z , in 0 -7 3 0 4  R o ß w ein , K a rd o rfe rs tr . 23 
b , P . F . 1005

Z u m  83. G e b . am  7. 12. 91 H errn  Erich 
E V L E R , in 0 -8 1 2 2  R ad eb eu l, N ied erw arth e r 
S tr .  3

Z um  79. G eb. am  30. 11. 91 F rau  H elene 
G R A B E L , geb. K uhnt, in 3254 E m m erthal 1, 
M ittelfeld  7

Z um  71. G eb. am  4. 12. 91 H errn  W ilhelm  
M E N Z E L , in 8662 H elm brech ts , R ingstr. 14 

Z um  60. G eb. am  5. 12. 91 F rau  Lenchen 
S C H O N B O R , geb. Keil, in 0 -4 4 1 2  R oitsch , Am 
M olkereite ich , P F  364

M Ä R Z D O R F
Z um  82. G eb . am  11. 12. 91 H errn  A lfred  

M Ü L L E R , in 4804 V ersm old , H ebbelstr. 20 
Z um  78. G eb. am  7. 12. 91 F rau  E lisabeth  

D IE R K S geb. W arm er, in 2807 A chim , 
O b ern str. 113

Z um  78. G eb. am  14. 12. 91 H errn  E rich 
S C H W A B E , in 5330 K önigsw inter, von-B otten- 
s te rn -P la tz

Z um  76. G eb. am  3. 12. 91 F rau  L ina 
S T R IE T Z E L , in 3500 Kassel, O berer N o rd en ­
weg 20 b

M O D E L S D O R F
Z um  85. G eb. am  17. 11. 91 H errn  F. W . 

G O E H R K E , in 7500 K arlsruhe, T u llastr . 8

N E U D O R F  A M  G R Ö D IT Z B E R G
Z um  82. G eb . am  24. 11. 91 H errn  W illi 

M Ö R K E , in 4054 N ette ta l 1, R ahe 28 
Z um  77. G eb. am  30. 11. 91 F rau  G ertru d  

P O H L , in 0 -7 5 0 0  C o ttb u s, Sprem berger S tr . 10 
Z um  72. G eb. am  21. 11. 91 F rau  G e rtru d  

P O S T E L , geb. W eigel, in 3163 Sehnde O T  Bol- 
zum , W ilhelm -B usch-S tr. 9 

Z um  71. G eb. am  28. 11. 91 H errn  E rw in  
R U D O L P H , in 2833 Schulenburg , P o st H a rp ­
sted t N r. 16

Z um  70. G eb. am  18. 12. 91 H errn  E b erh ard  
R Ö S L E R , in 2807 A chini-Ü sen, Im H ufeisen  7

N E U K IR C H /K A T Z B A C H
Z u m  86. G eb. am  9. 12. 91 F rau  Ida 

S C H Ö P S , geb. Riedel, in 5160 D üren-B erzbuir, 
T rif t 16

Z um  85. G eb. am 23. 11. 91 H errn  M artin  
Z A H N , in 8650 K ulm bach, Schindhelm sleite  3 

Z um  83. G eb. am 13. 12. 91 H errn  A rth u r 
W IL L , in 4800 Bielefeld 1, S chw indstr. 7 

Z um  78. G eb. am  14. 12. 91 H errn  A ugust 
B U D D E , in 4800 Bielfeld 1, V o ltm an n str. 258 

Z um  55. G eb. am 6. 12. 91 F rau  E lfriede 
K Ü H N , in 4800 Bielefeld 1, W eststr. 31

P E T E R S D O R F
Z um  82. G eb. am  13. 12. 91 H errn  R ichard  

M Ä R G E L , in 4020 M ettm ann , D üsselring 97
\

P IL G R A M S D O R F
Z um  87. G eb. am  15. 12. 91 H errn  G eorg  

F R Ö M M E L T , in 2803 W eyhe, D elm estr. 13 
Z um  78. G eb. am  17. 11. 91 H errn  H erb ert 

FR Ö M B E R G , in 3422 Bad L au terberg , Steinw eg 
5

Z um  60. G eb. am  21. 11. 91 F rau  G ertru d  
O R T L IE B , geb. H indem ith , in 7800 Frei- 
b u rg /B r ., B undschuhstr. 22

P R A U S N IT Z
Z um  79. G eb. am  7. 12. 91 F rau  G ertru d  

G A N S L E R , in 3201 Söhlde, Neue S tr. 5

P R O B S T H A IN
Z um  93. G eb. anr 10. 12. 91 H errn  H erm ann  

W E IH R A U C H , 4000 D üsse ld o rf 31, D uisburger 
S tr. 19

Zum  88. G eb. am  28. 11. 91 H errn  H einrich  
K A M B A C H , in 2117 W in g st/O p p e ln , Ih lien­
w orth

Z um  85. G eb. am  23. 11. 91 F rau  M argarete  
S C H U H M A N N , verw. K rause, in 0-4401 G os­
sa, K rs. G räfen h ain ich en , G o lp aars tr. 14 

Z um  82. G eb. am  10. 12. 91 F rau  Frieda 
A R L T , in 4401 A ltenberge, K rüselstr. 6 

Z um  80. G eb. am  3. 12. 91 H errn  Willy 
L IP S , in 2105 Seevetal 3, A lter Postw eg 127 

Z um  79. G eb. am  1. 12. 91 H errn  Erich 
R E1N SC H , in 0 -8 4 0 0  R iesa /E lb e , Lerchenw eg 
10

Z um  79. G eb. am  8. 12. 91 F rau  H ildegard  
S C H Ö C K E L , in 0 -4 4 0 0  B itterfe ld , T ö p fe rs tr. 
13

Z um  79. G eb. am  9. 12. 91 F rau  Ella 
B O R R M A N N , geb. B eer, in 3415 H a tto r f , 
B achstr. 14

Z um  77. G eb. am  23. 11. 91 H errn  K urt 
S C H W A R Z , in 3415 H a tto r f ,  F ö rstergasse  1 a 

Z um  71. G eb . am  26. 11. 91 F rau  E rik a  
B E R N D T , geb. Jäck e l, in 4540 L engerich , 
L ucas-C ran ach -S tr. 14

Z um  70. G eb . am  21. 11. 91 F rau  G rete 
P E L L U D A T , geb. F lügel, in 7460 B alingen, 
Z illhausen , S tre ich n erstr . 105 

Z um  70. G eb . am  10. 12. 91 F rau  M eta 
B U S C H M A N N , geb. Seidel, in 5190 S to lberg , 
B rockenberg  24

Z um  60. G eb . am  19. 12. 91 F rau  C h ris ta  
B E R G E R , geb. S ch n ab el, in 4370 M arl-P o lzu m , 
H e in r.-L ey er-S tr . 7

Z um  60. G eb . am  20. 12. 91 F rau  G erda 
S A U M A N N , geb . R o th e , in 2057 R einbeck, 
H o lste in e r S tr. 45

Z um  60. G eb . am  3. 12. 91 H errn  K arlheinz 
M A X , in 3203 S a rs ted t, P au l-L in k e-S tr. 9 

Z u m  55. G eb . am  18. 12. 91 F ra u  B rigitte 
R E IN S C H , in 0 -8 4 0 0  R iesa, L erchenw eg 10

R E IC H W A L D A U
Z u m  72. G eb . am  5. 12. 91 F ra u  H ildegard  

S C H R E IB E R , geb . F ra n k e , in 0 -7 2 5 3  B ran- 
d is /L e ip z ig

Z u m  71. G eb . am  18. 12. 91 F rau  M arg are te  
S P A U D E , geb. H au se , in 3071 Leese, G erh art- 
H a u p tm a n n -S tr . 5

Z U m  55. G eb . am  24. 12. 91 F rau  Ilse 
W E IH M A N N , geb . S chreiber (T o ch te r von  H il­
d eg ard  S ch ., geb . F ran k e ), in  0 -7 2 5 3  B randts b. 
Leipzig

R E IS IC H T
Z u m  92. G eb . am  13. 12. 91 F rau  M arg are te  

P R IM K E , geb . H e rrm an n , D am m h äu ser, in 
1000 B erlin  61, O ran ien s tr . 130 

Z u m  87. G eb . am  24. 11. 91 H errn  P au l 
F Ö R S T E R , N r. 7, in  0 -4 0 2 0  H a lle /S „  L ettiner 
S tr . 2, P F  6 /1 4 9

Z u m  81. G eb . am  18. 12. 91 H errn  Erw in 
S T O P P E , N r. 68, in  2875 G anderkesee, A delhei- 
der S tr. 31

Z u m  80. G eb . am  22. 11. 91 F rau  M arta  
H Ü B N E R , geb . F riedberg , N r. 138, in 2820 
B rem en-L esum , A m  V ogelbusch 7 

Z um  80. G eb. am  23. 11. 91 F rau  Else 
T A U C H E R T , in 0 -1701 W ah lsd o rf Kr. L ucken­
w alde P F  20., C h arlo tten fe ld e r S tr. 1

Z um  75. G eb. am  13. 12. 91 H errn  R u d o lf 
Z E H , in 0 -4 6 0 0  W itten b erg -L u th ers tad t, S traße 
des F riedens 49

Z u m  72. G eb. am  18. 11. 91 H errn  H einz 
S C H E L E R , N r. 64, in 6582 W eierbach , A u f der 
A ltreid  8

Z um  72. G eb. am  21. 11. 91 F rau  M argarete  
G R Ä N , geb. K irsch, N r. 43, in 8540 S chw abach, 
N ü rn b erg er S tr. 18

Z um  72. G eb . am  22. 11. 91 F rau  D o ro th ea  
N E U M A N N , geb. G utsche, in 7340 G eislin- 
g en /S te ig e , M em elstr. 91 

Z um  71. G eb. am  11. 12. 91 H errn  W alter 
O R T E L B A C H , N r. 40, in 0 -4 6 0 0  W ittenberg- 
L u th e rs tad t, S tr. d . F riedens 49 

Z um  70. G eb. am  26. 11. 91 H errn  G ü n ter 
N E R L IC H , N r. 48, in 5270 G um m ersbach- 
B ernberg , F inkenw eg 6 

Z um  65. G eb . am  4. 12. 91 H errn  G erh ard  
S T U R M , N r. 65, in 2819 R iede, Bez. B rem en, 
Snersring  9

Z um  60. G eb. am  11. 12. 91 H errn  R u d o lf 
F1RLU S, N r. 93, in 8801 Z ö sch in g en /D o n a u

R Ö C H L IT Z
Z um  85. G eb. am  7. 12. 91 Frau F rieda 

L IE N IG , verw . T ietze, geb. B aar, in 2812 U b ­
b en d o rf , Post H ilgerm issen

R Ö V E R S D O R F
Z um  87. G eb. am  6. 12. 91 Frau L ina 

S E IF E R T  geb. H o ffm an n , in 4407 E m sdetten  i. 
W ., H em berger D am m  19
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Z u m  77. G eb . am  24. 11. 91 F rau  Friedei 
L E D E R , geb . R ö n sch , auch  S ch ö n au , in 4423 
G esch e r, K ö rn e rw eg  2

Z u m  72. G eb . am  27. 11. 91 F rau  E rn a  
Z O B E L , geb . B ergs, in 2190 C ux h av en  13, G e ra ­
n ienw eg  1

Z u m  70. G eb . am  23. 11. 91 H e rrn  W illi 
B O T H E , in  2190 C u x h av en  13, R o b ert-K o ch - 
S tr . 7

S C H Ö N W A L D A U
Z u m  77. G eb . am  17. 12. 91 H errn  O sk ar 

J O H N , in 3360 O s te ro d e /H a rz , O b ere r R ist- 
chenw eg  17

Z u m  76. G eb . am  20. 11. 91 F ra u  Else 
K L O S E , geb . S ie b e n h a a r, N eu -S tech o w , in 3016 
Seelze, B ee th o v en str. 30

Z u m  71. G eb . am  4. 12. 91 H errn  H einz 
K N O B L O C H , 0 -8 2 1 9  P o sse n d o rf , F .-v .-S ch u ll- 
S tr . 26

S E IF E R S D O R F
Z u m  82. G eb . am  26. I I .  91 F ra u  G ertru d  

G R E N Z , geb. L a n g n e r, in 5063 M aria lin d en - 
W eiß en ste in  49

S T E IN B E R G
Z u m  77. G eb . am  19. 12. 91 F rau  Id a  

K O B E L T , in 2805 S tu h r 4  (V arre l II , G em einde  
S tu h r) , H einew eg 4

S T E IN S D O R F
Z u m  88. G eb . am  18. 11. 91 F ra u  E m m a 

A R L T , in 2833 T w istr in g en -M ö rsen , G rasw eg  
158

Z u m  86. G eb . am  9. 12. 91 F ra u  Luise 
JE S C H K E , in 7858 W eil-H a ltin g en , U n ter- 
w e rk s tr . 18

T IE F H A R T M A N N S D O R F
Z u m  88. G eb . am  7. 10. 91 F rau  H e rta  

F E D E R  geb . G e lie r t, in  6232 B ad S oden  2, Bad 
S o d e n e r W ald w eg  2 , W o h n s tif t A p p . 228 

Z u m  85. G eb . am  25. 11. 91 F ra u  E m m a 
S C H R Ö T E R , g eb . R e ich ste in , R a tsch in , in 4800 
B ielefeld 1, A lse n s tr . 30 

Z u m  84. G e b . am  11. 12. 91 H e rrn  G erh a rd  
L A N G E R , S te llm a c h e r, in 0 -5 6 2 0  W o rb is , S tra ­
ß e  d e r F re u n d s c h a f t  19

Z u m  84. G eb . am  12. 12. 91 H e rrn  G o tth a rd  
R E IN E R T , in 3071 S tö ck se  N r. 170, K rs. N ien ­
b u rg

Z u m  82. G eb . am  2. 12. 91 F ra u  E m m a 
W E IS T , geb . G ö h lic h , Im  L o ch , in 0 -9 2 7 0  
H o h e n s te in -E rn s t th a l , O s ts tr . 55 C

Z u m  81. G eb . am  18. 12. 91 F ra u  M a r th a  
E IC H N E R , geb . Z a y d a , in 0 -8 7 0 5  E b ers- 
b a c h /O b e r la u s i tz , O sw a ld -S ch m id t-S tr. 36 

Z u m  80. G eb . am  27. 11. 91 F rau  F ried a  
R E IN E R T , geb . S tü b n e r , in  4423 G escher i.W ., 
B o rk en e r D am m  28

Z u m  79. G eb . am  13. 12. 91 H e rrn  A lfred  
K L O S E , in  4300 E ssen  1, H e x e n ta u fe  24 

Z u m  78. G eb . am  5. 12. 91 F ra u  M a r th a  
B A Y E R , verw . F rieb e , geb . W eiß ig , in 7519 
S u lz fe ld /B a d e n , U lm e n s tr . 10 

Z u m  78. G eb . am  15. 12. 91 F rau  Luise 
JÄ G E R , geb . R e im an n , in  6350 B ad N au h e im , 
E lisa b e th h e im , Z a n d e rs tr . 19, A lten h e im  E lisa ­
b e th -H a u s  II , Z i. 244

Z u m  77. G eb . am  17. 12. 91 F ra u  Elly 
P Ä T Z O L D , geb . R o st, in  4800 B ielefeld 1, C arl- 
H o ffm a n n -S tr . 8

Z u m  73. G eb . am  8. 12. 91 H errn  W alte r 
H A B E R N O L L , in 4937 L age, S chellingstr. 13 

Z u m  72. G eb . am  11. 12. 91 F ra u  G ertru d  
T Ö P E L T , geb . S tü b n e r , au ch  K au ffu n g , V ieh­
rin g  13, in 8012 O tto b ru n n , F rie d ric h -H o fm a n n - 
S tr. 2-4

Z u m  71. G eb . am  29. 11. 91 F rau  E lfriede 
H E ID R IC H , geb. L ieb ig , in 3071 N ien b u rg  O T  
H o lto r f ,  H o fe  N r. 18

Z u m  71. G eb . am  29. 11. 91 H errn  K onrad  
F R IE M E L T , in 3071 S tö ck se  K r. N ienburg  

Z u m  71. G eb . am  11. 12. 91 H errn  W illi 
K IN D L E R , in 4790 P a d e rb o rn , D re ih au sen  12 

Z u m  71. G eb . am  19. 12. 91 H errn  W ilhelm  
K R O H N E  (E h em a n n  von D o ra  K ., geb . T hie- 
m a n n ) , in 4995 S tem w ede 3, O p p en w eh e 43

Z um  70. G e b .\a m  25. 11. 91 H errn  H erbert 
S E ID E L , in 3579 O ttra u  5, S ch o rb ach , N ausiser 
W eg 9

Z um  65. G eb. am  21. 11. 91 H errn  W erner 
G E IS L E R , in 2170 H em m o o r, C uxhavener S tr. 
12

Z um  65. G eb. am  6. 12. 91 F rau  L iesbeth 
L A N G N E R , geb. K an b ach , in 4800 B ielefeld 1, 
A m  g ro ß en  H o lz  30

Z um  65. G eb . am  19. 11. 91 F rau  C hristel 
P U S C H M A N N  (E h efrau  von H elm ut P .) , in 
4600 D o rtm u n d  70, H an g en ey str. 34

Z um  60. G eb u rstag  n ach träg lich  H errn  A r­
n o ld  S T U M P E , 4500 O sn ab rü ck , T an n en - 
b u rg s tr. 212

Z U m  60. G eb u rts tag  n ach träg lich  F rau  R uth
W E IS S , geb. K leinert, in 0-7031 Leipzig, O eser 
S tr. 40

Z um  60. G eb u rts tag  n ach träg lich  H errn  W er­
ner S C H Ö N , in 4049 B utzheim , ZU m  E ichels­
berg  20

Z um  60. G eb . am  25. 11. 91 F rau  M argare te  
S E ID E L , geb. H au d e , auch  H ohen lieb en th a l, in 
2000 H am b u rg  70, T ilsiter S tr. 63 c

Z um  60. G eb. am  3. 12. 91 F rau  R uth  
R IE P E N H U S E N , geb. G eisler, in 2120 L üne­
b u rg , M öricke-S ied lung  16 b 

Z um  60. G eb . am  12. 12. 91 F rau  E lisabeth  
W IN K L E R  (E h efrau  von W alter W .), in 7000 
S tu ttg a r t 31, K ahlhieb  38 

Z um  60. G eb . am  7. 12. 91 F rau  H elga
W E IS T , geb. G eisler, in 4800 Bielefeld 1, 
Jak o b u s-K aise r-S tr. 15 a

Z um  60. G eb . am  14. 12. 91 F rau  A n ton ie  
T Ö P L E R , in 7800 F re ib u rg , A uw aldstr. 21 

Z um  55. G eb. am  8. 12. 91 F rau  M argret 
H IN K E , geb . O etk er, in 3100 C elle-L achthau- 
sen , F in k en h erd  11

Z um  50. G eb . am  22. 11. 91 H errn  P ro f . D r. 
W o lfg an g  G R A F  V 1TZH U M  VON ECK - 
S T Ä D T , in 7400 T üb ingen  1, Im R o tb ad  19 

D as Fest d e r G o ldenen  H ochzeit feiern am  29. 
11 .91  H err P au l S C H W A R Z E R  und seine F rau  
M a r th a , geb. G eisler, 3071 Stöckse N r. 112, K r. 
N ienburg .

W ir g ra tu lie ren  recht herzlich und w ünschen 
alles G u te  fü r die w eitere gem einsam e Z u k u n ft.

U L B E R S D O R F
Z u m  78. G eb . am  21. 11. 91 F rau  M eta 

H E N N 1 G , in 3040 S o ltau , O T  H arber-T iegen , 
T iegener B usch 10

Z u m  71. G eb . am  5. 12. 91 H errn  W erner 
D Ö R IN G  (Schm iede im O b erd o rf) , in 6761 
M an n w eile r, A lsenzstr. 4

V O R H A U S
Z u m  80. G eb . am  18. 12. 91 H errn  A lfred  

T S C H IE R S W IT Z , in 4980 B ünde 1, Bergen- 
g ru e n s tr . 12

W IL D S C H Ü T Z
Z um  89. G eb. am  29. I I .  91 F rau  Elise 

W IN K L E R , in 1000 Berlin 62, M eraner S tr. 33

W IL H E L M S D O R F
Z u m  85. G eb . am  6. 12. 91 H errn  R ichard  

S C H U B E R T , in 2385 L ürschau  b. Schleswig 
Z u m  74. G eb. am  19. 12. 91 F rau  E dith  

H O B E R G , geb. Jo h n , in 2856 U th lede, H o h en ­
heide 5

Z um  72. G eb. am  5. 12. 91 H errn  W alter 
B U R L IC H , in 5900 S ieg en /W estf., A n der Allee 
11

Z um  65. G eb. am  14. 12. 91 H errn  H elm ut 
R E N N E R , in 5910 K reuztal-Fellinghausen , Er- 
zeb ach str. 9

Z um  50. G eb. am  27. 11. 91 H errn  W olfgang 
U N G E R , in 0 -1 5 4 2  F alkensee-F inkenkrug , Ru- 
do lf-B re itsch e id t-S tr. 7

B E R IC H T IG U N G
ln  unserer O k to b er-A u sg ab e  g ra tu lie rten  wir 

F rau  Liesel JE R E C E Z E K , geb. L eukert, 5910 
K reu z ta l-F ern d o rf, zum  74. G eb u rts tag . V erse­
hen tlich  w urde eine fa lsche S traßenbezeichnung  
a u fg e fü h rt. F rau  Jerecezek w ohnt in 5910 
K reu z ta l-F ern d o rf, S ch lenkestr. 15.

Y V O rrSD O R F
Z um  95. Cicb. am  6. 12. 91 H errn  Erich 
D IE T R IC H , L ehrer ich ., in 3352 Einbeck 1, 
T ro je s tr . 25

Z um  65. G eb u rts tag  n ach träg lich  F rau  H ilda 
R E1TZ, geb. Z im m er, in 0 -6 9 0 2  Jen a  Lobeda- 
O st, P la n ta n e n s tr . 10/313

O H N E  O R T S A N G A B E
Z um  90. G eb . am  14. 12. 91 F rau  Luise 

Z IM M E R , in 8000 M ünchen  19, H irschbcrgstr. 
14

Gesucht wird
Nr. 117

A h n en fo rsch u n g : R eichw aldau  Krs. G old- 
b e rg /N S . — W er w eiß noch  e tw as über die Fa­
m ilie R itte r/S ch w ita lla?  M arie  P au lin e  R itter, 
geb. um  1880 in R eich w ald au , soll im F rü h jah r 
1945 bei e inem  T reck  in der C SFR  um s Leben 
gekom m en  sein; h a tte  sie noch  G eschw ister? 
W er w ar der V ater ihres Sohnes O sk ar (soll nach 
D eutsch-S üdw est ausg ew an d ert sein)? Ihr V ater, 
K arl R itte r, G astw irt in R cichw aldau , soll sehr 
viele K inder g ehab t h ab en . M a r th a  Schw italla, 
F rau  des o . a . O sk ar R itte r, soll zwei SclnvesternT iy 
gehab t h ab en : A n n a  un d  H edw ig S c h w ita l la lv  
V erbleib?

N r. 118
G esucht w ird  die neueste  A n sch rift von M ax 

S tin n er, frü h er G ie rsd o rf.
N ach rich t e rbe ten  an : W ally K afp rzyk , geb. 

P o ls t, 3332 G ras leb en , V o rsfe ld er S ir. 23

f  Unsere Toten "
G O L D B E R G

B E E R , O tto , O b e rto rs ied lu n g , 8390 P assau , 
W ern er-D ied rich -S tr . 34, am  4. 8. 91, 69 Jah re

H A Y N A U
M Ü L L E R , M a r ta , D ro g erie , B urgstr. 29, in 

4500 O sn ab rü ck , R av en sb rin k  8, am  23. 9. 91,
94 Jah re

S C H L O S S E R , E rich , 4630 B ochum , Vir- 
ch o w str. 9 , am  7. 9 . 91, 79 Ja h re

H err E rich  S ch lo ß er ist d e r  S o h n  von Schlos­
serm eister H ein rich  S ch lo ß er. Im  K rieg 1943 ver­
lor er in R u ß lan d  seinen rech ten  A rm  und  ha t so 
sein w eiteres Leben m it d e r schw eren  Kriegsver-,^. 
letzung m e is te rh a ft b ew ältig t. In den letzten dr<2,J) 
M o n aten  seines K ran k en lag ers w u rd e  er von sei-' 
ner F ra u  u n d  seinen drei K indern  liebevoll be­
treu t.

S C H O L Z , A lfred , 2382 K ro p p , L indenw eg 
14, am  16. 10. 91, 69 Ja h re

S C H Ö N A U /K A T Z B A C H
F E U E R S T E IN , H e lm u t, S ch lo ß str. 3, in 8804 

D inkelsbüh l, B ech h o fen er S tr . 26, am  14. 1. 91,
81 Jah re

A L T -S C H Ö N A U
JU N G , E lisab e th , 4426 V reden , E schstr. 5, 

am  9. 4. 91, 79 Ja h re
W IL L E N B E R G , F ried a , geb. L itsche, auch 

R ö v ersd o rf, 2190 C uxhaven  13, G eschw .-Scholl- 
S tr. 10 b , im A lter von 83 Ja h re n  versto rben  

B O Y E, C h a rlo tte , geb . Z en au , 5421 B ad Ems, 
Sen iorenheim  L ah n b lick , 1991 versto rben
H E R M S D O R F /K A T Z B A C H

E ngel, H e rm a n n , 3370 Seesen, H ochstr. 40, 
am  7. 10. 91

H O C K E N A U
S C H O E C H E R T , E rn a , 6748 B ad B ergzabern, 

S te in fe ld erstr. 18, am  15. 6. 91, 87 Jah re  
H E ID R IC H , H ilde , geb. Jäsch , 4763 Ense,

A n der L inde 3, am  5. 10. 91, 85 Jah re

K A U F F U N G
K O N R A D , Selm a, V iehring  11, in 8000 M ün­

chen 83, W e d d ig e n s tr .ß , am  8. 10. 91, 91 Jah re  
D E IK E , E rn a , geb. K äse, A m  B ah n h o f O ber- 

K au ffu n g  3 a , in 3072 M ark lo h e  - O yle, H ülsstr.
2, am  1. 10. 91, 66 Ja h re
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A B E N D , L u ise , g e b . H e r rm a n n , H a u p ts tr . 
71, in 5800  H a g e n , E p p c n h a u s e r  S tr. 8, am  11.
10. 91 , 86 J a h r e

M E N Z E L , M a r th a ,  g eb . W e rn e r , D re ih äu se r 
4, in 8948 M in d c lh c im , A lten h e im  H l. K reuz, 
H a u b e rs tr .  2 , a m  26 . 8. 9 1 ,9 0  J a h re

K O N R A D S W A L D A U
K U N E R T , H ild e g a rd , g eb . T h ie m a n n , 4460 

N o rd h o rn , M itte ls t r .  2 a , am  23. 9. 91, 95 J a h re

K R K IB A U
N IT S C H K E , G ü n th e r ,  8000  M ü n ch en  50, 

P fe i ls c h if te rs tr .  3, am  22. 9. 91, 61 Ja h re

L O B E N D A U
S T E L L M A C H E R , F r ie d a , 0 -8 7 1 9  W a ld d o rf , 

M a x -R e im a n n -S tr . 159, am  24. 3. 91, 86 Ja h re  
S C H U P P E , F r ie d a , g eb . K licm , 1000 B erlin , 

O c h c rs tr . 32 , in t A lte r  v o n  80 J a h re n  v ers to rb en  
S C H O L Z , H e le n e , g eb . G ö rla c h , in 5992 

N a c h ro d t, K a m p s tr .  8, am  23. 8. 91 , 77 Ja h re

L U D W IG S D O R F
J A H N , E rn a ,  g eb . K u h n t, 1000 Berlin 61, 

O ra n ie n s tr .  113, a m  3. 9 . 91 , 75 Ja h re  
M E N Z E L , W o lfg a n g  (S o h n  vo n  F ried a  M .), 

4800 B ie le fe ld  1, T a lb rü c k e n s tr .  68, am  27. 9. 
9 1 ,4 9  J a h r e

/ -  R A U P A C H , H e lg a  (E h e fra u  von  R u d o lf  R .), 
w ,J7  A h o rn -E ic h a , K a s ta n ie n a lle e  16, am  27. 9. 
9 1 ,6 1  J a h r e

N E U K IR C H /K A T Z B A C H  
G A B R IE L , L in a , 0 -5 1 0 1  S ch lo ß w ip p ach , am  

27. 10. 91 , 89 J a h r e

Über Oberbayern herrschte am Sonntag, 
dem 15. September dieses Jahres ein wun­
derschönes, spätsommerliches Wetter. Der 
liebe Petrus meinte es gut mit seinen Schle­
siern, die auch heuer wieder von München 
zum Kloster Andechs auf den heiligen Berg 
gekommen waren.

Ein historischer Rückblick 
Heinrich Kuz, der 1. Vorsitzende der 

„Industriegruppe OS“ im Schlesierverein 
München, fuhr mit einigen seiner Mitglie­
der im September des Jahres 1950 nach An­
dechs. In der berühmten Wallfahrtskirche 

fZnit dem herrlichen Doppelaltar aus der Ro- 
! ,'kozeit wurde zum ersten Mal auf Veran­
lassung der Schlesier zu Ehren der Heiligen 
Hedwig eine Messe zelebriert. Die damals 
teilnehmenden Landsleute aus Oberschle­
sien waren vom Kloster Andechs tief beein­
druckt und begeistert zugleich. Von Jahr zu 
Jahr wuchs die Teilnehmerzahl. Die An­
dechsfahrt wurde bald eine offizielle Ver­
anstaltung des Schlesiervereins München. 

Evangelischer Gottesdienst im Kloster 
Als Alfons Teuber, selbst ein überzeugter 

Katholik, unser Kulturreferent wurde, ge­
lang es ihm, die Patres von Andechs mit ih­
rem damaligen Prior Benedikt davon zu 
überzeugen, daß für die evangelischen 
Schlesier auch ein Gottesdienst innerhalb 
der Klostermauern durchgeführt werden 
müsse. — Seither'ist dies eine liebe Tradi­
tion geworden. Im Anschluß an die ge­
trennt durchgeführten Gottesdienste findet 
seither vor dem ehemaligen Apothekerbau 
unter freiem Himmel ein ökumenischer 
Wortgottesdienst statt. Eine einmalige Sa­
che in ganz Deutschland.

Zurück zur Gegenwart 
Wie eingangs dieses Berichtes erwähnt, 

waren die Schlesier aus München heuer 
wieder recht zahlreich auf dem heiligen 
Berg erschienen. Auch Karl Biedermann, 
der stellvertretende Landesvorsitzende, war

P R O B S T H A IN
K L IN K E , M argare te , geb. W iederm ann, 3071 

W ietzen , H errlichkeit 227, am  13. 10. 91, 85 
Jah re

H A N K E , P au l, 4542 T eck lenburg , Am  H im ­
m elreich 27, am  15. 10. 91, 74 Jah re  

S C H O L Z , H ildegard , geb. G öhlich , 3320 
S alzg itte r-L ebensted t, Breite S tr. 141, am  1. 8. 
89, 70 Ja h re
R E IS IC H T

B Ü R G E R , E m m a, 5600 W upperta l-B arm en , 
U n te re  L ich tenp latzer S tr. 44, am  14. 2. 88, 90 
Jah re

T IE F H A R T M A N N S D O R F
F R O M M H O L D , G ustav , auch  M ichelsdorfer 

V orw erke, 2170 H em m o o r, B ahnhofstr. 2 a , am  
7. 10. 91, 97 Jah re

M it H errn  F ro m m h o ld  ging der älteste  E in ­
w ohner und  unser lang jähriger B ürgerm eister 
von uns. W ir T ie fh a rtm an n sd o rfe r und  R atschi- 
ncr w ollen ihm ein ehrendes G edenken bew ah­
ren . H .L .

S P 1N D L E R , E lla , geb. R e in e r!  im M ai 1991 
im A lter von 93 Ja h re n  versto rben  

P O H L , K lara , geb. Z ingel, 0 -8 0 1 2  H eidenau , 
P a rk s tr . 25, am  27. 8. 91, 72 Jah re

W IL H E L M S D O R F
E N G E L M A N N , Fritz , 7336 U hingen , Schw a- 

ben str. 7, am  6. 10. 91, 74 Ja h re
W O IT S D O R F

H E N S E L , R einhard  (H indem ith ), 5276 
W iehl, M erkausen  15, A n fan g  O k to b er 1991,65 
Jah re

mit der schlesischen Jugend aus ganz Bay­
ern gekommen. In der Klosterkirche zele­
brierte Pfarrer Kolbe, ein gebürtiger Schle­
sier, einen feierlichen, heimatlichen Gottes­
dienst. — Im neu renovierten Bibliotheks­
saal, der sich in den „weltlichen Räumen“ 
des Klosters befindet, fand der evangelische 
Gottesdienst statt. Derselbe wurde von 
Oberkirchenrat Schwager, auch ein gebür­
tiger Schlesier, durchgeführt.

Feierlich gestimmt kamen traditionsge­
mäß die lieben Schlesier danach, wie schon 
geschildert, zum ökumenischen Wortgot­
tesdienst vor den Apothekerbau. Oberkir­
chenrat Schwager und Pfarrer Kolbe wech­
selten mit der Gemeinde Bibellesungen und 
Gebete. Zum Abschluß ertönte um 12.00 
Uhr

Die Hedwigsglocke
Pater Bonifatius, ein Andechser Bene­

diktinermönch mittleren Alters, zeigte für 
die Münchner Schlesier immer viel Ver­
ständnis. Um das Jahr 1970 (genauz läßt 
sich die Zeit nicht mehr feststellen) kam er 
auf den Gedanken, in den Turm der Klo­
sterkirche eine Glocke für die Heilige Hed­
wig zu „organisieren“ . Landauf, landab, 
bei jeder sich bietenden Gelegenheit bat er 
um Spenden für „seine“ Glocke.

Im Sommer 1975 war es dann soweit. In 
einer feierlichen Zeremonie wurde die neue 
Glocke von Bischof Stimpfle aus Augsburg 
geweiht. Sie trägt die Inschrift:

Hl. Hedwig 
versöhne die Völker 

in Ost und West
Pater Bonifaz erzählte bei den Weih­

nachtsfeiern der Riesengebirgs-Trachten- 
gruppe gern Einzelheiten von „seiner“ 
Glocke und wie alles dazu kam.

Die Heimatstunde
Nach der Mittagspause versammelten 

sich unsere Landsleute vor dem festlich mit 
Fahnen und einer Statue der Heiligen Hed­

wig geschmückten Apothekerbau zur Hei­
matstunde. Fünf Fahnenabordnungen, der 
Schlesierchor und die beiden Münchener 
Trachtengruppen boten den zahlreich An­
wesenden eine wunderbare Kulisse. Der 
Schlesierchor unter der bewährten Leitung 
von Anton Schneeberger begann mit zwei 
Heimatliedern. Nun folgten mehrere Volk­
stänze von „Rübezahls Zwergen“ und der 
,, Riesengebirgs-T rachtengruppe ‘ ‘. Einen
ganz besonderen Beifall gab es bei dem 
Volkstanz „Jägerneuner“ . Drei besonders 
große Burschen der Riesengebirgs-Trach- 
tengruppe tanzten mit sechs kleinen Mäd­
chen der Zwerge. Die Zuschauer waren be­
geistert. Nach nochmaligen gefühlvollen 
Gesangsdarbietungen des Schlesierchores 
ergriff der 1. Vorsitzende des Schlesierve­
reins, Joachim Brückner, das Wort. Er 
schilderte mit überzeugenden Worten, wa­
rum die Schlesier aus München seit 41 Jah­
ren nach Andechs kommen. Er erinnerte an 
die Schlacht auf der Wahlstatt 1241, wo 
schlesische und polnische Ritter gemeinsam 
das Abendland vor den mongolischen Rei­
terhorden retteten. Er erinnerte an das se­
gensreiche Wirken der Heiligen Hedwig in 
Schlesien und spannte den Bogen über 750 
Jahre hinweg bis in unsere Zeit,

Brückner nannte das Jahr 1991 ein 
Schicksalsjahr der Schlesier mit all seinen 
Folgen. Er erinnerte an die Präambel des 
Grundgesetzes, zu welcher sich alle politi­
schen Parteien (außer den wenigen Kom­
munisten) 1950 im Bundestag zur freien 
Selbstbestimmung des ganzen deutschen 
Volkes bekannten.

Mit dem gemeinsam gesungenen Lied al­
ler Anwesenden „Kein schöner Land in die­
ser Zeit. . .“ klang die wohlgelungene Hei­
matstunde aus. Helmut Schimpke

1 0 9 0 0 0 6 6 0 6 0 8 0 6 0 0 9 6 6 0 0 0 0 0 0 0 0

Aus dem Pressedienst Schlesien:
Patenschaften für Handwerker

Lübbecke. Auf der Jahrestagung des 
Schlesischen Kreis-, Städte- und Gemeinde­
tages (SKSG), zu dem die Bundesheimat­
gruppen und Heimatkreisgruppen in der 
Bundesrepublik ihre Delegierten entsandt 
hatten, wurde beschlossen, Handwerks-Pa­
tenschaften anzuregen. Die Delegierten 
wurden von Präsident Günter Kelbel aufge­
fordert, in ihren Heimatkreisgruppen für 
diese Patenschaften zu werben.

Handwerker in der Bundesrepublik sol­
len sich zur Verfügung stellen und deut­
schen Handwerkern in Schlesien beim Auf­
bau einer Existenz helfen. Die Handwer­
ker, die sich in Schlesien selbständig ma­
chen möchten, sollen erst hier in der Bun­
desrepublik an modernen Maschinen ge­
schult werden und die wirtschaftliche Füh­
rung eines Betriebes mit Kalkulation und 
Arbeitseinteilung lernen. Danach sollen sie, 
eventuell mit Aufbaudarlehen von der Bun­
desregierung unterstützt, ihre Betriebe in 
Schlesien aufbauen.

Ziel dieser Handwerkspatenschaften ist 
es, jungen Handwerkern in Schlesien Zu­
kunftsperspektiven zu geben, damit sie 
nicht gezwungen sind, als Aussiedler nach 
Deutschland zu kommen. Nähere Aus­
künfte erteilt der Schlesische Kreis-, Städte- 
und Gemeindetag, z. Hd. Präsident Günter 
Kelbel, Am Rodderberg 14, 5307 Wacht­
berg-Niederbachem.

soosososccosooooGo&scoooccooccccccocoooscososoecoeccoo»

Andechs 1991
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. Schlesische Märchenreise
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. Glut aus der Asche
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. Sagen aus Schlesien 
v .  O s k a r  K o b e l
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aUS Schlesien v .  C i u n d c l  P a u l s e n  

Schlesische Kinderreime
v .  I r e n e  l ' T c m m i n e  

Rübezahl Junior
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(Unlcrschril't)

Schlesien in alten 
Farbphotographien
Um einen Glücksfall handelt es sich bei 

diesem großformatigen Farbbildband über 
Schlesien. 1923 erschien diese einzigartige 
Sammlung von Farbphotographien erst­
mals — das war der Anfang der farbigen 
Photographie! So entstand ein wahres 
Schatzkästlein an erstklassigen Aufnahmen 
aus einer Zeit, in der Schlesien noch nicht 
von Krieg, Tod und Vertreibung heimge­
sucht war. Bisher galt diese Farbbild- 
Sammlung als verschollen. Ein glücklicher 
Umstand führte zum Fund eines unversehr­
ten Exemplares, das hiermit als Nachdruck 
vorliegt. Neben den fast 100 Farbphotos 
finden sich interessante Aufsätze über 
Schlesiens Geschichte, Wirtschaft und Kul­
tur, die dieses herrliche Buch zu einem 
Prachtband machen.

144 Seiten, ca. 100 Farbfotos, Altlas- 
Großformat, gebunden, DM 78,— 

Orion-Iieim reit er-Verlag Kiel
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PAUL REICHELT
* 4. 1. 1906 in Haynau/Schles. 

114. 11. 1991 in Bielefeld

Mein lieber Mann, unser guter Vater, Schwie­
gervater, Opa, Uropa, Schwager und Onkel hat
uns heute für immer verlassen.

Er war der Mittelpunkt unseres Lebens.

In stiller Trauer:

FRIEDA REICHELT geb. Franke 
GÜNTHER KUNERT UND 
FRAU KÄTHE geb. Reichelt 
GERHARD REICHELT UND 
FRAU CHRISTA geb. Fischer 
GÜNTER REICHELT UND 
FRAU BRIGITTE geb. Menzel 
MIT ENKEL UND URENKEL 

1 SOWIE ALLEN ANVERWANDTEN

4800 Bielefeld 1, Webereistraße 29

Die Beerdigung war am Freitag, dem 8. November 1991, aut 
dem Sennefriedhof.

r .

Es ist so schwer,
wenn sich der Mutter Augen schließen.
Zwei Hände ruh'n,
die stets so treu geschafft.

FRIEDA ADLER
geb. Strempel

* 20.4.1903 +2.10.1991

früher Überschar Kreis Goldberg

In stiller Trauer, in Dankbarkeit für ein Leben voller Liebe 
und Güte, nehmen wir Abschied.

GERHARD ADLER
KÄTE NIEKAMP geb. Adler
DOROTHEA SCHULZ geb. Adler
ENKELKINDER
UND ALLE ANVERWANDTEN

f '
' •'4516 Bissendorf 1, Wilhelmstraße 12

I Viele Heimatfreunde und Bekannte gaben unserer lieben 
Verstorbenen das letzte Geleit.

Du bist ttich von uns, 
sondern vor uns gegangen.

Meine liebe Mutter und unsere gute Oma und Uroma

SELM A KONRAD
* 20.4.1900 +8.10.1991

früher Kauffung

hat uns im 92. Lebensjahr für immer verlassen.

In stiller Trauer:

IRMGARD SULKOWSKY geb. Konrad 
ROSEMARIE UND LOTHAR ICK 
MIT CARMEN

8000 München 83, Weddigenstraße 8

I Die Beerdigung war am Montag, dem 14. Oktober 1991, um 
9.45 Uhr im Neuen Südfriedhof.

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme beim Heim­
gang meiner lieben Schwester

CHARLOTTE BOYE
gebl. Zenau 

früher Haynau

zuletzt wohnhaft in 5421 Bad Ems, Seniorenheim Lahnblick 

sage ich hiermit meinen tiefemptundenen Dank.

RUTH NEUMANN geb. Zenau

5421 Kemmenau, Am Limes 7

Nach einem Leben in Liebe und Fürsorge für 
ihre Familie entschlief heute unsere liebe 
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Schwester, 
Schwägerin und Tante

HERTA SCHILLER
" geb. Jahns

* 15. 4. 1915 in Thomaswaldau 
f 27. 10. 1991

früher Haynau, Bielauer Straße 2

In liebevollem Gedenken haben wir Abschied 
genommen.

JÜRGEN UND
ELKE SCHMIDT geb. Schiller 
MIT HEIKO 
GERNOT UND
ELKE SCHILLER geb. Baumgarten 
MIT ARNE UND CAROLIN 
HARTMUT UND
ANGELIKA SCHILLER geb. Vieweg 
MIT SÖREN UND JANNIK 
UND ANGEHÖRIGE

Rössing, Karlstraße 6, den 27. Oktober 1991

W eihnachts-ABC
von Barbara Bartos-Höppner 
350 Seiten, Leinengebunden 

mit farbigem Schutzumschlag

- Ein Lesebuch für die ganze Fam ilie -

Advent, das ist die Z e it . . .  — Eine verhaltene Einstim­
mung auf Weihnachten, vom Adventskranz und wie er 
auf die Welt kam, und die Geschichte vom Namenspa­
tron des 30. Novembers, dem heiligen Andreas.

Bethlehem, die kleine S ta d t. . .  — Von dem Land wird 
erzählt, in dem Bethlehem liegt, wie es vor 2000 Jahren 
war und wie es heute ist, von Pilgern zu Fuß und im Au­
tobus, von König Herodes und Helena, die über dem 
Stall von Bethlehem eine Kapelle errichten ließ.

Christi G e b u rt. . .  — Von Kaiser Augustus und seinen 
Steuerbeamten, von David, der ein Hirt war, der den Rie­
sen Goliath mit der Steinschleuder traf und zum König 
gesalbt wurde, und dazu die Weihnachtsgeschichte, 
die Lucas aufgeschrieben hat.
Von A bis Z eine wahre Fundgrube für bekanntes, vor 
allem aber unbekanntes Brauchtum, seine Geschichte 
und unterschiedliche Ausprägung, gleichzeitig ein sehr 
individuelles Werk der renommierten Autorin.

Preis DM 24,»
Zu beziehen durch Ihre

GOLDBERG-HAYNAUER HEIMATNACHRICHTEli
- Abt. Buchversand *
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C 2 0  Jahre M a n th e y ’s E xc lu sivre isen  

Charterflüge ab Hannover

Königsberg
je d e n  D o. v o m  16.4. - 2 9 .1 0 .1 9 9 2

w ö c h e n t l i c h e  B u s r e i s e n  
je d e n  M i. v o m  15.4. - 3 0 .1 0 .1 9 9 2  

10 Tage ab Bochum  - Hannover - Berlin 
m it Zw ischenübernachtung in Danzig nach

Königsberg - Memel 
Kurische Nehrung

Unsere bekannten und 
gut organisierten Busreisen

Pommern - Danzig - Masuren - Schlesien 
Vorpommern-Insel Rügen-Weimar-Dresden

Reisekatalog-Beratung-Buchung-Visum

Greif Reisen tjff A .M a n th e y G m b H
Universitätsstraße 2 5810 Witten-Heven
Tel.: 02302  24044  Fax 02302  25050  Telex 8 2 2 9 0 3 9 ß

»Rübezahl«
Märchen vom Rübezahl 

neu erzählt von Chr. Kutschera 
mit 8 Farbtafeln von Ulrik Schramm

80 Seiten — bunter Efalin-Einband — DM 9,80

Das Buch „Rübezahl“ enthält die schönsten Geschichten 
aus dem Sagenkranz um den Berggeist des Riesengebirges, 
z. B. „Wie Rübezahl zu seinem Namen kam“, „Rübezahl, der 
Kinderfreund“ , „Der mitleidige Weihnachtsmann“ u.v.a. 
Dieses Buch erhalten Sie durch Ihre

GO LD B ER G-HA Y N A U ER  H E IM A TN A C HR ICH TEN
— Abt. Buchversand —

Die Winterpostille
Ein Lese- und Singbuch für Winter und Weihnacht 

von Cosmus Flam und Otto Heinrich Fleischer (Hg.)
348 Seiten — Leinen — DM 32,—

Ein Hausbuch im schönsten und besten Sinne des Wortes! 
Ein Buch der Einkehr und der Besinnung auf die unvergäng­
lichen Werte des Lebens, zu lesen zu allen Zeiten, beson­
ders aber an langen Herbstabenden, in der Weihnachtszeit 
und im späten Winter. Das Schönste, was über den Winter 
und das Fest geschrieben worden ist — von Matthias Clau­
dius, Johann Wolfgang von Goethe, Friedrich G. Klopstock, 
Jakobus de Voragine, Joseph von Eichendorff, Adalbert Stif­
ter, Eduard Mörike, Gustav Schwab, Josef Ponten, Bernhard 
von Clairvaux, Theodor Storm, Conrad Ferdinand Meyer, Leo 
N. Tolstoj, Carl Hauptmann, Arno Holz, Cosmus Flam u. a. —, 
ist in diesem Buch gesammelt wordcen. Die Texte sind mit 
Liedern, Noten und ganzseitigen Illustrationen versehen.

Das Buch „Die Winterpostille“ ist zu beziehen durch Ihre 
Heimatzeitung
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